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Z u m  9. N o v e m b e r !

Zum  erstenm al, seit es Deutsche 

auf der W e lt g ibt, ist ein Reich, be­

w ohnt von einem  V o lk , beherrscht 

von e in e r  W e lta n s c h a u u n g , be­

schirm t von einer A rm ee , und alles 

das zusam men un ter e in er Fahne.

W ah rh a ftig , die B ahrtücher dieser 

16 G efa llen en  haben eine W ie d e r­

auferstehung gefe iert, die w e ltg e ­

schichtlich e in zig artig  ist. S ie  sind 

zu Freiheitsbannern  ihres Volkes  

gew orden.

D e r  F ü h r e r  a m  8. N o v e m b e r  1935.
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Verordnungsblatt
der NSDAP, Gauleitung Danzig -Westpreußen

Ordnungsziffer

2
D e r b isherige  R e fe ren t der A lte n  G arde  im  Gau D anzig - 

W estp reußen, Pg. G ustav N  i  s p e 1, ha t m ich ' gebeten, ihn  
wegen seines G esundheitszustandes als R e fe ren t d e r A lte n  
G arde abzulösen. Ich  habe dem W unsche des Pg. N ispe l e n t­
sprochen und als seinen N ach fo lg e r den Parte igenossen Hans 
B u c h h o 1 z , w oh nh a ft D anz ig -Lang fuh r, P osadow skyw eg 47 a, 
b es tim m t. Pg. B uchho lz  is t be i der B ehörde  des R e ich ss ta tt­
ha lte rs , D anzig, N eugarten  12— 16, b esch ä ftig t und w ährend  der 
D iens ts tunden  d o r t zu e rre ichen .

gez. S e e g e r  , G auam ts le ite r.

Betr,; Briefe der Heimat an die Front
D ie  Herausgabe p e rsö n lich e r H e im a tb r ie fe  de r O rtsg ruppen  is t auch 

in  den kom m enden W in te rm o n a te n  e rw ünsch t.

N ähere  A nw e isung  w ird  d u rch  das G aupropagandaam t erlassen.

Betr,: Zusammenstellung von Freimachungskolonnen zwecks 
Beseitigung von Schneeverwehungen

A ls  vo rso rg lich e  M aßnahm e zu r B ese itigung  von  ev tl, im  kom m enden 
W in te r  e in tre te n d e n  S chneeverw ehungen auf den R e ichsbahns trecken  ordne 
ich  h ie rm it an, daß d ie  K re is le ite r  de r N S D A P  schon heu te  in  Zusam m en­
a rb e it m it den fü r  ih re n  Bere ich! zuständ igen  B e a u ftra g te n  d e r Reichsbahn 
einen P lan  e rs te llen , nach w e lchem  im  B e d a rfs fä lle  d ie  B ildu n g  und der 
E insa tz  von  F re im achungsko lonnen  an den no tw end igen  S te lle n  umgehend 
m ög lich  ist.

A n fo rde ru n g en  von  K o lo n n e n  w e rden  je w e ils  du rch  d ie  R eichsbahn dem 
zuständ igen K re is le ite r  zuge le ite t, de r dann d ie  A u fgabe  hat, fü r  schne lls ten  
E insatz de r no tw end igen  A rb e its k rä fte  Sorge zu tragen.

D ie  F re im achungsko lonnen  sind aus A ngehö rigen  der P a rte i, ih re r  G lie ­
derungen und angeschlossenen V erbände , sow ie  aus sonst irg e n d w ie  v e rfü g ­
baren  Volksgenossen zusam m enzuste llen. D e r E insa tz  Ju g e nd liche r (jedoch 
n ic h t u n te r  14 Jahren) ha t ohne R ü cks ich t auf den Schulbesuch zu e rfo lgen. 
D ie  S c h u lle ite r  s ind aber n a ch trä g lich  sobald w ie  m ög lich  über den G rund  
des Feh lens in  de r Schule zu u n te rr ic h te n .

D iese A n o rd nu n g  g ilt  auch fü r  d ie  S trecken  de r n ic h t re ichse igenen 
Bahnen im  Gau D anz ig -W estp reußen , also z. B, fü r d ie  H a ffu fe rb a h n  und 
d ie  M a r ie n w e rd e r K le inbahnen.

Folge 11/41 Der Stellvertretende Gauleiter Seite 3



Verordnungsblatt
der NSDAP, Gauleitung Danzig-Westpreußen

Betr.: Arbeit des Reichsbundes Deutscher Seegeltung im 
Gau Danzig-Westpreußen

W enige  M on a te  nach de r M a ch te rg re ifu n g  e r te ilte  de r F ü h re r dem 
R e ichsbund D eu tscher Seegeltung den A u ftra g , den G edanken von  de r N o t­
w e n d ig k e it D eu tscher Seegeltung im  deutschen V o lk e  zu w ecken  und zu 
ve rtie fe n . D e r A u sb ru ch  des K rieges  ha t d ie  B edeu tung  dieses F ü h re ra u f­
trages ta u sen d fä ltig  o ffe nb a rt. D eu tsch land  kä m p ft um  seine W e ltg e ltu ng , 
d ie  ohne Seegeltung u n denkba r is t. Dem  ganzen deutschen V o lk  muß des­
h a lb  zu r E rke n n tn is  geb rach t w erden , daß je tz t und fü r  a lle  Z u k u n ft auch 
das M ee r deu tscher Lebensraum  ist.

Das Z ie l des R eichsbundes D eu tscher Seegeltung is t heute, von  seinem 
S e k to r aus ganz G roß deutsch land  m it den zu kü n ftig e n  A u fgaben  v e rtra u t 
zu machen, d ie  ihm  aus se iner S te llu n g  als europä ischer F ü h re rn a tio n  auf 
See und in  Übersee erwachsen.

N ic h t a lle n  deutschen Volksgenossen is t d e r B e g r iff  „S eege ltung  m it 
ih re n  Zusam menhängen k la r, n ic h t b e i a llen  das V e rs tändn is  fü r  d ie  B e­
deu tung  de r deutschen K üs ten  und de r d u rch  sie gegebenen M ö g lich ke ite n , 
den Lebensraum  auch auf See und in  Übersee auszuw eiten, vorhanden.^ Es 
is t daher das B estreben  de r A u fk lä ru n g s a rb e it des RDS, u n te r  B e rü c k s ic h ­
tigung  a lle r d ie  Seegeltung eines V o lke s  tragenden  F a k to re n , das V e rs tä n d ­
n is fü r  das M ee r in n e rh a lb  de r gesamten N a tio n  zu e rw ecken  und zu v e r­
b re iten .

In  enger Z usam m enarbe it m it de r N S D A P  w ird  diese v o lk s tü m lic h e  A u f ­
k lä ru n g s a rb e it vom  RDS als zen tra le  A rb e its s te lle  vo r a llem  du rch  Presse­
tä t ig k e it,  V e rö ffe n tlich u n g e n  von B üchern  und B roschü ren ,’ und Herausgabe 
von  In fo rm a tio n s m a te ria l ve rsch iedens te r A r t  ge le is te t. G le ic h z e itig  s te llt  
de r RDS je d e rz e it R e d n e rm a te ria l zu r V erfügung , fü h rt A uss te llungen  in  
seinem  A rb e its b e re ic h  du rch  und u n te rs tü tz t d ie  E rz ie h u n gsa rb e it du rch  
p ra k tis c h e  H in w e ise  sow ie  H e rs te llu n g  von  L e h rm itte ln , w ie  W a n d ka rte n , 
F ilm en , M od e lle n  und anderem .

D ie  D u rch fü h ru ng  de r A u fgaben  des RDS im  Gau D anz igW estp reußcn  
lie g t in  den H änden des G aure fe ra tes des R eichsbundes D eu tscher 
Seegeltung e. V ., D anz ig -W estp reußen , Danzig, B ro tbänkengasse  4/5, R uf 
268 20. —  M it  Zustim m ung von G a u le ite r  F ö r s t e r  is t zum  G au re fe ren ten  
des RDS de r k . G a u h a u p ts te lle n le ite r und S A -O b e rs tu rm fü h re r D r. B a r t h  
e rnann t w orden .

U m  d ie  B estrebungen des RDS nunm ehr auch im  Gau D a n z ig -W e s t­
preußen auf eine b re ite re  Basis zu ste llen , b it te  ich, dem G a u re fe ren ten  fü r 
seine A rb e it  a lle  n o tw end ige  U n te rs tü tzu n g  und F ö rde rung  zu r V e rfügung  
zu ste llen , w ie  aber auch ihn  in  a lle n  F ragen de r Seegeltung e inzuschalten. 
D aneben w ird  von  se iten  des G aure fe ra tes je d e rze it das vorhandene  A u f-  
k lä run g s - und W e rb e m a te ria l des Reichsbundes D eu tscher Seegeltung auf 
A n fo rd e ru n g  h in  u n e n tg e ltlic h  zu r V e rfügung  geste llt.

Folge 11/41 Der Stellvertretende Gauleiter Seite 4



V er ordnungsblatt
der NSDAP, Gauleitung Danzig-Westpreußen

Ordnungsziffer

3
Ich  gebe h ie rm it nach fo lgende In fo rm a tio n  de r P a rte i-K a n z le i zu r 

K e n n tn is :

Betr.: Dienstappelle der Hitler-Jugend — Grußvorschrift 
der Hitler-Jugend

D ie  R e ichs jugend füh rung  ha t nachstehende A no rd nu n g  im  R e ichsbe feh l 
33/41 zu r V e rlesung  v o r den E in h e ite n  de r H it le r-J u g e n d  bekanntgegeben:

D e r G ruß  is t der A u s d ru c k  de r A ch tu n g  v o r dem Vorgesetzten F üh re r 
und de r kam e ra d sch a ftlich e n  V e rb u nd e n h e it m it a llen  A ngehö rigen  de r 
n a tio n a lso z ia lis tisch e n  Bew egung und de r W eh rm ach t. E r is t eine E h re n ­
p f lic h t.  Seine s tra ffe  A us füh rung  is t de r M aßstab  fü r  den G e is t des e in ­
ze lnen H it le r-J u n g e n  und sfeiner E in h e it.

D ie  A ngehö rigen  der H it le r-J u g e n d  (H itle r-Ju g e n d , D J, B D M , JM ) in  
U n ifo rm  grüßen du rch  E rw e isen  des D eutschen Grußes

die P o litisch e n  L e ite r  und  d ie  A ngehö rigen  de r G liede rungen  der 
N S D A P  und des N S -F lie g e rko rps ,
d ie  A ngehö rigen  des A rb e itsd ie n s te s  (H itle r-J u g e n d  und D J  grüßen den 
m änn lichen , B D M  und J M  den w e ib lich e n  A rb e itsd ie n s t) , 
d ie A ngehö rigen  de r W eh rm ach t, de r W a ffe n - f f  und der P o lize i, d ie  
geschlossene F orm  de r N S D A P  und ih re r  G liederungen, der W eh rm ach t, 
der W a ffe n - f f  und des A rb e itsd ie ns te s , d ie  T rä g e r des B lu to rdens , des 
goldenen P arte iabze ichens, des M u tte rk re u ze s  und der höchsten  K r ie g s ­
auszeichnungen, z. B. des R itte rk re u ze s , auch w enn sie Z iv il tragen, 
d ie  Fahnen de r H it le r-J u g e n d , d ie  F e ldze ichen , d ie  S ta n d a rte n  und 
Fahnen de r N S D A P , ih re r  G liede rungen  und  angeschlossenen V erbände, 
der a lten  und neuen W ehrm ach t, de r W a ffe n -ff ,  der So lda tenbünde, 
des R e ichsarbe itsd ienstes, de r P o lize i, de r Techn ischen N o th ilfe , des 
Bahn- und  Postschutzes,
be im  Singen des D eu tsch land liedes  und des H o rs t-W e sse l-L ie de s  und 
be im  R e fra in  des Fahnen liedes de r H itle r-J u g e n d , v o r E hrenm a len  der 
N S D A P  und G e fa llenen -E h renm ä le rn , v o r denen E hrenposten  stehen, 
fe rn e r am H o rs t-W e sse l-G ra b m a l und am H e rb e rt-N o rku s -G ra b m a l, 
A ngehö rige  des B D M  und des Jungm ädelbundes grüßen d ie  F üh re rin n e n  
der N S -F rauenschaft.

N ach fo lgende In fo rm a tio n  de r P a rte i-K a n z le i gebe ich  h ie rm it zur 
K e n n tn is :

Betr.: Überführung der Leichen gefallener oder verstorbener 
W  ehrmachtsangehöriger

Im m er w ie d e r w ird  von  den G au le itungen  da rü b e r b e ric h te t, daß V o lk s ­
und Parte igenossen A n trä g e  auf Ü be rfüh rung  de r Le ich e n  ih re r  gefa llenen 
A ngehö rigen  b e i P a rte i-  und S taa tsd iens ts te llen  e in re ichen . A us diesem 
G rund  w ird  nachstehend nochm als e in  E rlaß  des Chefs des O berkom m andos 
de r W e h rm a ch t vom  13. 11. 1940 bekanntgegeben:

Folge 11/41 Der Gaustabsamtsleiter Seite 5



V erordnungsblatt
der NSDAP, Gauleitung Danzig-Westpreußen

I. D e r F üh re r ha t in  de r F rage  de r Ü be rfüh rung  g e fa llene r ode r v e rs to r ­
bener W eh rm ach tsangehö rige r sein V e rb o t e rneue rt und h ie rzu  fo lgende 
E ntsche idung  g e tro ffe n :
1. D ie  Ü be rfüh rung  v o r dem Feind ge fa llene r oder nach V erw undung , 

an U n fa llfo lg e n  oder K ra n k h e it  ve rs to rb e ne r W eh rm ach tsangehörige r 
aus O pe ra tionsgeb ie ten , bese tzten  G eb ie ten , dem G enera lgouve rne ­
m ent ode r dem n e u tra le n  A u s la n d  e insch lie ß lich  D änem ark in  die 
H e im a t is t ve rbo ten .

2, D ie  Ü be rfüh rung  von b e re its  b e e rd ig ten  W ehrm ach tsangehörigen  an 
einen anderen B e g räbn isp la tz  is t w ährend  de r K rie g sd a ue r ebenfa lls  
ve rbo ten .

3. Ü berfüh rungen  in n e rh a lb  des G roßdeutschen R eiches nach dem Stand 
vom  31. A ugus t 1939 oder aus den neu zum R eich h inzugetre tenen  
G eb ie ten  (Südostpreußen, Gau D anz ig -W estp reußen , W arthegau , Süd­
ost-O bersch les ien , E upen -M a lm edy, M o ro sn e t und Luxem burg) und 
dem P ro te k to ra t Böhm en und M äh re n  in  das A lt re ic h  oder um gekehrt 
können  be i neu e in tre te n d e n  T odes fä llen  genehm igt w erden .

W e rde n  vors tehende  G eb ie te  oder T e ile  davon zu O p e ra tio n s ­
geb ie ten  e rk lä r t ,  dü rfen  G enehm igungen zu Ü berfüh rungen  w ährend 
de r D auer dieses Zustandes n ic h t e r te i l t  w erden .

4, D ie  E n tsche idung  übe r beantrag te  Ü berfüh rungen  b e re its  b e e rd ig te r 
W eh rm ach tsangehö rige r aus den u n te r Z if fe r  3 genannten und an­
deren  noch e inzug liede rnden  G eb ie ten  b le ib t e ine r spä teren  R egelung 
V orbehalten.

5. B e i Ü berfüh rungen  m it K ra ftfa h rze u g e n  is t d ie  G enehm igung des B e ­
vo llm ä c h tig te n  fü r  den N a h ve rke h r —  V e ro rd n u n g  zu r E insch ränkung  
des G ü te rve rke h rs  m it K ra ftfa h rze u g e n  vom  6. 12. 1939 (R G B l. I 
S. 2140) —  w ie  b ishe r e rfo rd e rlic h ,

6, Gegen Zuw ide rhand lungen , insbesondere gegen d ie  F re igabe  von  nach 
Z if fe r  1— 3 unzulässigen Ü berfüh rungen  d u rch  ö rt lic h e  D iens ts te llen , 
is t n a c h d rü c k lic h  e inzuschre iten .

I I.  S äm tliche  vom  O berkom m ando de r W eh rm a ch t se it dem 1. 9. 39 er- 
erlassenen V erfügungen  b e tr. Ü be rfüh rung  de r Le ichen  von  W eh rm a ch ts ­
angehörigen w e rden  aufgehoben.

D ie  W e h rm a ch tte ile  w e rden  gebeten, ih re  se it dem 1. 9. 1939 in  
g le iche r A nge legenhe it erlassene V e rfügung  aufzuheben, den vo rs te h e n ­
den E rlaß  u n ve rzü g lich  in  ih re n  V e ro rd n u n g sb lä tte rn  bekanntzugeben 
und A usführungsbestim m ungen zu erlassen.

Der Gaustabsamtsleitcr
i
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A n o rd nu n g  11/41 des R e ichso rgan isa tions le ite rs  d e r N S D A P  

Betr.: Anlegen der Feldbinde, der Fangschnur und großen 
Ordensschnalle

F ü r d ie  D auer des besonderen E insatzes u n te rb le ib t m it s o fo rtig e r W ir ­
kung  das A n le g e n  de r F e ldb inde , de r Fangschnur und de r großen O rdens­
schnalle  du rch  d ie  P o litisch e n  L e ite r  de r N S D A P .

M ünchen, den 14. O k to b e r 1941. gez. D r. R. L  e y.

Betr.: Anschriitenverzeichnis
N S D A P ,  N a tio na lsoz ia lis tisch e  D eutsche A rb e ite rp a r te i 

Gau D anz ig -W estp reuß en , D anzig, Jopengasse 9— 12 
D e r G a u le ite r und R e ich ss ta tth a lte r A lb e r t  F o r s t e r .

G aud iens ts te llen  de r N S D A P :
K a n z le i des G a u le ite rs : A ndreas L a n d m a n n ,  G auam ts le ite r, Danzig, 

Jopengasse 11, R u f-N r.: 230 88/89.
D e r S te llv . G a u le ite r: G e rh a rd  S e e g e r ,  G auam ts le ite r, Danzig, Jopen ­

gasse 10, R u f-N r.: 256 41.
G augeschäfts führung : E m il P r e u ß ,  O rtsg ru p p e n le ite r m. d. F. b., Danzig, 

Jopengasse 10, R u f-N r.: 256 41.
G auorgan isa tionsam t: G e rh a rd  S e e g e r ,  G auam ts le ite r, Danzig, Jopengasse 

N r. 10, R u f-N r.: 256 41.
G auschulungsam t: W ilh e lm  L ö b s a c k ,  G auam ts le ite r, Danzig, Jopengasse 

N r. 9, R u f-N r.: 256 41.
G aupersona lam t: G ustav L i p p k a u ,  G auam ts le ite r, D anzig, Jopengasse 10, 

R u f-N r.: 256 41.
G auschatzam t: Pau l W i t t e n b e r g ,  G auam ts le ite r, Danzig, W ie b e n w a ll 4, 

R u f-N r.: 258 41.
G aupropagandaam t: W ilh e lm  L ö b s a c k ,  G auam ts le ite r, Danzig, D o m in ik s ­

w a ll 5, R u f-N r.: 234 94/96.
G aupresseam t: Hanns S t r o h m e n g e r ,  G auam ts le ite r, Danzig, E lisa b e th ­

k irchengasse 11, R u f-N r.: 225 51.
D ie  Deutsche A rb e its fro n t:  E d w in  K a m e r ,  G auam ts le ite r, D anzig, W ie b e n ­

w a ll 3/4, R u f-N r.: 258 41.
G auam t fü r  V o lk s w o h lfa h r t: Edm und B e y  1, G auam ts le ite r, Danzig, W ie b e n - 

w a ll 5, R u f-N r.; 267 41.
N S -F rauenscha ft: F rie d a  B a l c e r e k ,  G au fra u e n scha fts le ite rin , D anzig - 

Langfuh r, P a rkw eg  1, R u f-N r.: 426 14.
G aurech tsam t: D r. E r ic h  W i l l e r s  I ,  G auam ts le ite r, zu r Z e it im  Felde, 

Danzig, K a rre n w a ll 8, R u f-N r.: 269 53.
G auam t fü r  V o lksgesundhe it: P ro f. D r. E r ic h  G r o ß m a n n ,  G auam ts le ite r, 

Danzig, W allgasse 14b , R u f-N r.: 255 74/75.
G auam t fü r  K rie g so p fe r: G e rha rd  M i e l k e ,  G auam ts le ite r, Danzig, 

D o m in ik s w a ll 12, II, R u f-N r.: 284 13.
G auam t fü r  B eam te: K u r t  S c h ü r  i  n g , G a u ha u p ts te lle n le ite r, Danzig, S ta d t­

graben 5, R u f-N r.: 236 00.
G auam t fü r  E rz ie h e r: A d a lb e r t B  o e c k  , G auam ts le ite r, zu r Z e it im  Felde, 

D anz ig -Lang fuh r, O stseestraße 13, R u f-N r.: 413 06.
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G auam t fü r  T e c h n ik : W ilh e lm  H u t - h ,  G auam ts le ite r, Danzig, H ohe Seigen 
N r. 37, R u f-N r.: 248 51.

N S D -D ozen tenbund : P ro f. D r. E rns t P o h l h a u s e n ,  G auam ts le ite r, D anz ig - 
Langfuh r, Techn ische  H ochschule , R u f-N r.: 429 85.

N S D -S tuden tenbund : H e inz M  o k  a , G aus tuden tenbund füh re r, zur Z e it im 
Felde, D anz ig -Lang fuh r, Bosseweg 4, R u f-N r.: 422 42.

G auam t fü r K o m m u n a lp o lit ik : G eorg L  i p p k  e , G auam ts le ite r, D anzig, R a t­
haus, Langgasse, R u f-N r.: 268 41.

G auam t fü r  A g ra rp o lit ik :  L o th a r R e t h e l ,  G auam ts le ite r, D anzig, K re b s ­
m a rk t 7/8, R u f-N r.: 288 51.

G auam t fü r  R a sse n p o litik : O skar D r o s t ,  k . G auam ts le ite r, Danzig, H o rs t-  
H o ffm a n n -W a ll 25, R u f-N r.: 261 66.

G auge rich t: K u r t  K a p  e i l  e r ,  G auam ts le ite r, Danzig, W ie b e n w a ll 3, R u f- 
N r.: 25841.

D e r G a u w irtsch a ftsb e ra te r: D r. Eugen M o h r ,  G auam ts le ite r, Danzig, 
Langer M a rk t  30, R u f-N r.: 236 41.

G liede rungen :
S A -G ru p pe  W e ichse l: G rup p e n fü h re r I v e r s ,  D anz ig -Lang fuh r, A d o lf -  

H it le r-S tra ß e  46, R u f-N r.: 428 51.
f f-O b e ra b s c h n itt W e ichse l: f f -G ru p p e n fü h re r  H i l d e b r a n d t ,  Danzig, 

O p itzs traß e  2, R u f-N r.: 239 51.
N S K K -M o to rg ru p p e  D anz ig -W estp reußen : G rup p e n fü h re r Z y n e n ,  D anz ig - 

Langfuh r, B aum bacha llee  7, R u f-N r.: 421 13.
N S F K -B rig a d e  125 W e ichse lland : O b e rfü h re r S e l l i n g ,  Danzig, S ch ichau­

gasse 6, R u f-N r.: 222 41.
H J -G e b ie t D anz ig -W estp reußen  (37): H a u p tba n n fü h re r K a r l-H e in z  G o e p -  

f e r t ,  D anzig, V o rs ta d t. G raben 44 a und b, R u f-N r.: 22745.
B D M -O be rg a u  D anz ig -W estp reußen  (37): O be rgau füh re rin  Ingeborg  N i e -  

k e r k e ,  D anzig, V o rs ta d t. G raben 4 4 a  und b, R u f-N r.: 227 45.

W e ite re  D ie n s ts te lle n :
R e ichsa rbe itsd iens t A rb e itsg au  I I  D anz ig -W estp reußen : G e n e ra la rb e its fü h re r 

D r. W a g n e r ,  D zg .-O liva , Seestr. (G austabsgebäude), R u f-N r.: 45473/75.
R e ichs lu ftsch u tzb u n d  G ruppe  X V I I I  D anz ig -W estp reußen : H a u p tlu fts c h u tz ­

fü h re r K a u f n e r ,  D anzig, E lis a b e th w a ll 9, R u f-N r.: 255 51.
N S -R e ichsbund fü r  Le ibesübungen (NSRL), S p o rtbe re ich  X IX  D a n z ig -W es t- 

preußen: S p o rtbe re ich s fü h re r B a r t h o f f ,  S A -O b e rs tu rm ba n n fü h re r, 
Danzig, W allgasse 14 b, R u f-N r.: 254 77.

N S -R e ich sk rie ge rb u n d  (K yffhäuserbund) e. V . G a u krie g e rfü h ru n g  W e ichse l: 
G a u k rie g e rfü h re r f f-S ta n d a r te n fü h re r  M a jo r  d. R. z. V . G r i e s  e r ,  
Danzig, E lis a b e th w a ll 9, R u f-N r.: 226 26.

R e ich sko lo n ia lb un d  G auverband  D anz ig -W estp reußen : G auve rb a n d s le ite r 
H o f m a n n ,  Danzig, D o m in ik s w a ll 2, R u f-N r.: 234 30.

T echn ische  N o th ilfe  D ie n s ts te lle  Reichsgau D anz ig -W estp reußen : B e re it-  
sch a fts fü h rc r D ip l.- In g , K a m m ,  Danzig, S tad tg raben  15, R u f-N r.: 210 84 
und 210 85.

D eutsches Rotes K re u z  Landesste lle  X X : Lande s fü h re r und G e n e ra lh a u p t­
fü h re r P ro f. D r. G r o ß m a n n ,  Z oppot, A d o lf-H it le r-S tra ß e  763, 
R u f-N r.: 518 37.
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B e a n tra g te  von  R e ich sd iens ts te llen i
D e r B e a u ftra g te  des R eichsschatzm eiste rs in  R evis ionsange legenhe iten  fü r 

den Gau D anz ig -W estp reußen : Pg. H o p f n e r ,  Danzig, Hundegasse 
N r. 106/7, R u f-N r.: 230 06. x

B e a u ftra g te r des R e ichskom m issars fü r  d ie  Festigung  deutschen V o lks tum s: 
H öh. f f -u n d  P o liz e ifü h re r D anz ig -W estp reußen  ff-G ru p p e n f. H i l d e -  
b r a n d t ,  D anzig, O p itzs traß e  2, R u f-N r.: 239 51.

G a u be a u ftra g te r fü r A ltm a te ria le rfa ssu n g : G a u h a u p ts te lle n le ite r H  u w  i  g , 
D anzig, Jopengasse 10, R u f-N r.: 256 41.

Betr.: Gamaschen aus Werkstoii
L a u t M itte ilu n g  der R e ichszeugm eiste re i der N S D A P  können  W e rk s to f f ­

gamaschen je d e rze it von  ih rem  Lager bezogen w erden . D e r P re is b e trä g t je 
Paar z irk a  8,75 R M . B e i Ü bergrößen sind M aßangaben e rfo rd e rlic h .

S am m elbeste llungen sind ü be r d ie  K re iso rg a n isa tio n s le ite r dem G au­
organ isa tionsam t zu r w e ite re n  E rled igung  e inzure ichen .

Betr,: Beschaffung von Stoffen für Ausbesserungszwecke
D e r R e ichsschatzm eis te r de r N S D A P  te i l t  auf eine A n fra ge  h in  m it, daß 

d ie  R eichszeugm eiste re i vere inbarungsgem äß b e re it is t, den D ie n s ts te lle n  
fü r ih ren  D ie n s tb e re ich  je w e ils  den in  B e tra c h t kom m enden B e d a rf an A u s ­
besserungssto ffen zu übersenden. D ie  R Z M  w ird  in  diesem  F a lle  d ie  S to ffe  
n ic h t in  lau fenden  M ete rn , sondern in  R ests tücken  abgeben, dam it jede 
M ö g lic h k e it, B ek le idungss tücke  daraus he rzus te llen , ausgescha lte t is t.

S am m elbeste llungen sind dem G auorgan isa tionsam t k re isw e ise  e inzu­
re ichen.

F u tte rs to ffe  müssen von  d ieser B ezugsm ög lichke it im  In te resse  e iner 
S teuerung m iß b rä uch liche r V e rw endung  ausgenommen w erden . F ü r d ie  A u s ­
besserung de r F u tte rs to ffe  an U n ifo rm e n  sind  z iv ile  F u tte rs to ffe , d ie  aut 
P unk te  de r R e ich s k le id e rk a rte  bezogen w e rden  müssen, einzusetzen.

Betr.: Regenumhänge
D er R e ichsschatzm eiste r der N S D A P  h a t dem Gau D anz ig -W estp reußen  

eine ganz geringe Zah l von  Bezugscheinen fü r p a rte ia m tlic h e  Regenum hänge 
zur V e rfügung  ges te llt. ,.

E inze lan träge  auf Z u te ilu n g  eines solchen Bezugscheines sind ü be r d ie  
K re iso rg a n is a tio n s le ite r dem G auorgan isa tionsam t einzusenden.

Betr.: Tragen der Dienstpistole
A us gegebener V eran lassung w eise ich  da rau f h in , daß d ie  zum D ie n s t­

anzug gehörende D ie n s tp is to le  m it und ohne M u n it io n  in  ö ffe n tlic h e n  L o ­
ka len  n ic h t abgelegt w e rden  da rf. A u c h  in  K le id e ra b lag e n  (G arde roben  von 
G asts tä tten , T hea te rn , L ich tsp ie lh äu se rn  und sonstigen O rten  m it ö ffe n t­
lichem  V e rk e h r) is t d ie  A bgabe ve rbo ten .

W enn  d u rch  N ich tb e a ch tu n g  d ieser A n o rd nu n g  U n g lü cks fä lle  en tstehen, 
h a fte t aussch ließ lich  der P is to len träge r.

Betr.: Genehmigung des Gauschatzmeisters iür alle 
Bestellungen bei der RZM

B e i a llen  A u fträ g e n  auf L ie fe ru n g  von  p a rte ia m tlic h e n  B e k le id u n g s ­
stücken, Ausrüstungsgegenständen, D iens ts tande rn  und  de rg le ichen  durch
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d ie  R e ichszeugm eis te re i de r N S D A P  muß v o rh e r d ie  G enehm igung des G au­
scha tzm eiste rs e ingeho lt w erden . In  dem  B e s te llsch re ib en  an das G auorgan i­
sa tionsam t muß diese G enehm igung angefüh rt sein. Ohne diese genaue A n ­
gabe müssen k ü n ft ig  e in lau fende  A n fo rde ru n g en  u n e rle d ig t w ie d e r z u rü c k ­
gesandt w erden .

Betr.: Nationalsozialistisches Jahrbuch 1942
Das neue N S -Ja h rb u ch  fü r  das J a h r 1942 is t b e re its  in  V o rb e re itu n g  

un d  so ll v o ra u ss ich tlich  noch im  D ezem ber dieses Jahres zu r Ausgabe ge­
langen.

D ie  den K re is le itu n g e n  d e r N S D A P  b e re its  ü b e rm itte lte n  B e s te llis te n  
s ind  in  a lle n  D ie n s ts te lle n  in  U m la u f zu bringen .

D ie  K re iso rg a n is a tio n s le ite r samm eln a lle  L is te n  und re ichen  dem  G au­
o rgan isa tionsam t ba ldm ög lichs t, spätestens jedoch b is zum 1. D ezem ber 1941, 
e ine G esam tbeste llung  fü r  ih re n  K re is  ein. D ie  A u s lie fe ru n g  de r b e s te llten  
B üche r e rfo lg t d ire k t  du rch  den V e rla g  an d ie  A n s c h r if t  der beste llenden  
K re is le itu n g .

D a das N S -Ja h rb u ch  als w e rtv o lle s  H ilfs m itte l fü r säm tliche  in  der 
P a rte i T ä tig e n  anzusehen ist, w ird  seine A nscha ffung  a lle n  P o litisch e n  L e i­
te rn , W a lte rn  und W a rte n  em pfohlen.

Betr,: Anschriftenverzeichnis der Kreise und Ortsgruppen der 
NSDAP, Gau Danzig-Westpreußen

K re is  B e ren t
O rtsg ruppe  L ie n fe ld e : k . O rtsg ru o p e n le ite r Pg. E rn s t R e p p , L ien fe lde . 
D e r b ishe rige  k. O rtsg ru p p e n le ite r L ö r k e ,  L ippsch in , w u rde  seines 
A m tes  enthoben.

K re is  G roßes W e rd e r
O rtsg ruppe  T ieg e n o rt: D e r O rtsg ru p p e n le ite r H e lm u t K l a s s e n  w urde  
zu r W eh rm a ch t e inbe ru fen . D ie  O rtsg ruppe  w ird  i. V . ge füh rt du rch  den 
O rtsg ruppenschu lungs le ite r Pg. Hans R o m a i n ,

K re is  K u lm
Neue A n s c h r if t  de r K re is le itu n g : K u lm , S chützenstraße 1, F ernsp r. 91.

Betr,: Mitteilungsblatt der Deutschen Arbeitsfront, Gauwaltung 
Danzig-Westpreußen

Das m o n a tlich  e inm al im  U m fang von 16 S e iten  erscheinende G a u m it­
te ilu n g s b la tt der D A F -G a u w a ltu n g  w ird  ab Folge 10/1941 den K re is w a l­
tungen, den O rtsw a ltu n g e n  sow ie  den ve rtra u e n s ra ts p flic h tig e n  B e trie b en  
und  den B e tr ie b e n  des ö ffe n tlic h e n  D ienstes m it in  de r Regel m indestens 
20 deutschen B e tr ie b s m itg lie d e rn  kosten los  ge lie fe rt.

D en K re is le ite rn  de r N S D A P  w ird  je w e ils  e in E x e m p la r d u rch  d ie  zu­
ständige K re is w a ltu n g  zuges te llt. D ie  O rtsobm änner de r D A F  haben A n ­
weisung, ih rem  O rts g ru p p e n le ite r jede Fo lge  zu r E ins ich tnahm e vorzu legen.

E in  A b d ru c k  irg e n d w e lch e r A no rdnungen  oder M itte ilu n g e n  de r D A F  
im  V e ro rd n u n g s b la tt de r N S D A P , Gau D anz ig -W estp reußen , e rfo lg t aus 
G ründen  de r P ap ie re rspa rn is  ab so fo rt n ic h t mehr.
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B etr.: Das Buch des Monats

Europa und der Osten
Herausgegeben von  D ie n s tle ite r  Hans H a g e m e y e r  und 

D r. G eorg L e i b b r a n d t  

M ünchen, H ohene ichen -V e rlag , 1939 
(S ch rifte n re ih e  de r B ücherkunde , Band 7) —  276 S., 12,—  RM .

Das H a u p tam t S ch rifttu m sp fle g e  fü h rte  auf dem R e ich sp a rte ita g  1938 
eine große A uss te llung , „E u ropas  S ch icksa lskam p f im  O sten ," durch. In  
K a rte n , W a n d frie se n  und ausgelegtem  S c h r ift tu m  w u rde  de r ja h rh u n d e rte ­
lange K a m p f zw ischen dem von  den arischen V ö lk e rn  aufgebauten  E uropa  
und  den .M äch ten  des Ostens s ich tb a r gem acht. Das A uss te llu n g sm a te ria l 
w u rde  dam als zu e inem  anschaulichen B uch  zusam m engeste llt, das aber 
je tz t erst zu r v o lle n  B edeutung  und A u s w irk u n g  kom m en kann. D e r je tz ige  
E n tsche idungskam pf zw ischen N a tiona lsoz ia lism us und Bolschew ism us so ll 
d ie  endgü ltige  A b w e h r d e r Bedrohungen aus dem O sten b ringen . D e r v o r ­
liegende B and is t  daher im  A u g e n b lic k  eine une rlä ß lich e  S chu lungsgrund­
lage. B esondere B edeu tung  h a t das re ich h a ltig e  K a rte n m a te ria l, das’ auch 
zum V e rs tändn is  de r G esch ich te  R ußlands b e iträ g t. In  dem B uch w ird  v o r 
a llen  D ingen schon k la r  d a rg e s te llt, was w ir  heu te  erleben, daß d ie  eng­
lische  P lu to k ra tie  wesensmäßig de r engste V e rb ü nd e te  des B o lschew ism us 
ist, und daß in  den w e s tlich e n  D e m o k ra tie n  d ie  G e fah r aus dem  Osten 
geradezu in  e ine r fü r E u ropa  ve rh ä n g n isvo lle n  W eise hochgezüch te t w urde.

Dr .  J. P o h l :

Talmudgeist
B e rlin , N o rd lan d ve rla g , 1941 —  121 S., P re is 2,10 R M .

D e r k le in e  B and fü l l t  e ine L ü cke  im  w e ltan sch au lich e n  S c h r ift tu m  aus. 
D e r V erfasser is t e in M ita rb e ite r  des in  F ra n k fu r t  a. M . von  R e ich s le ite r 
R osenberg als e rste  A uß enste lle  d e r H ohen Schule e rö ffn e te n  In s t itu ts  zur 
E rfo rschung  des Judentum s, und als v o rzü g lich e r T a lm u d ke n ne r bekann t. 
In  dem B uch w ird  eine ku rze  E in fü h run g  in  d ie  jüd ischen  Gesetze gegeben 
und  dann als P robe  des Ta lm udge istes eine A u sw a h l kennze ichnender 
S te lle n  aus dem T a lm ud  gebracht, V on  den fü n f B üchern  M ose bis zum 
T a lm u d  w ird  d ie  E n ts tehung  de r jüd ischen  G esetzesre lig ion  a llg e m e in ve r­
s tä n d lich  aufgezeigt. D ie  w id e r lic h e n  M u s te rb e isp ie le  muß jede r Deutsche 
kennen le rnen . Das B uch  w i l l  v o r  a llem  dazu be itragen , daß säm tliche  
K anä le , auch d ie  kon fess ione llen , d u rch  d ie  jü d ische r G e is t ins deutsche 
V o lk  gedrungen ist, fü r im m er zugeschü tte t w erden .
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Das Kriegsziel der Phitokratie

U n te r diesem  Them a is t im  Z e n tra lv e rla g  de r N S D A P , F ranz E her 
N acht, e ine ausgezeichnete A b re ch nu n g  m it dem k ü rz lic h  e rsch ienenen Buch 
des am erikan ischen  Juden Kaufm ann, das u n te r dem T ite l „D e u tsch la n d  
muß s te rb e n “  in  M illio n e n  E xem p la re n  in  U S A  v e rtr ie b e n  w o rde n  ist, e r­
schienen. Pg. D iew erge , de r diese Auszüge ko m m e n tie rt, w e is t nach, daß 
h in te r  dem M ord p ro g ra m m  zu r A u s ro ttu n g  des deutschen V o lke s  das ge­
samte W e ltju d e n tu m  steht, dessen M a ch t zu ve rn ich te n , D eutsch lands w e lt ­
h is to risch e  A u fgabe  is t. D ie  ausgezeichnete P ropaga n d a sch rift w ird  a llen  
D ie n s ts te lle n  zu r A nscha ffung  und V e rb re itu n g  em pfoh len.

„Ich klage an!“

Im  „T o b is -P a la s t" , D anzig, lä u ft  je tz t d e r F ilm  „ Ic h  k lage  
a n !“ , der m it  d ra m a tische r W u c h t und s itt lic h e m  E rn s t das 
P rob lem  behande lt, ob e in  A r z t  e inen unh e ilba re n AK ra n k e n  auf 
dessen W unsch  von seinen Le iden  erlösen darf. D iese r F ilm , 
der also eine grund legende Frage der n a tio na lso z ia lis tische n  
W e ltanschauung  a u fg re ift, is t fü r  unsere p o litis ch e  E rz iehungs­
a rb e it von  g röß te r Bedeutung. Ich  b it te , in  jede r R ich tu ng  fü r  
den Besuch zu w erben . D e r F ilm  w ird  auch in  anderen L ic h t­
sp ie lhäusern  lau fen.
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A n o rd nu n g  40/41 des R e ichsschatzm eiste rs vom  19. 9. 1941

Betr.: Versicherung der stillgelegten Kraftfahrzeuge der 
NSDAP und ihrer Gliederungen

A n lä ß lic h  von  E in z e le rm ittlu n g e n  b e i ve rsch iedenen D ie n s ts te lle n  m ußte 
ich  fes ts te llen , daß w ie d e rh o lt K ra ftfah rze u ge , d ie  gemäß de r V e ro rd n u n g  
übe r d ie  W e ite rb e n u tzu n g  von  K ra ftfa h rze u g e n  vom  6. S eptem ber 1939 R G Bl. 
T e il I, N r. 170, S. 1698 s tillg e le g t sind, von  de r bestehenden V e rs iche rung  
n ic h t abgem eldet w urden . A n d e re rse its  w u rde n  u rp s r iin g lic h  s tillg e le g te  und 
deswegen von  de r V e rs iche rung  abgem eldete  K ra ftfah rze u ge  nach ih re r  spä­
te re n  Inb e trie b n a hm e  zu r V e rs iche rung  n ic h t w ie d e r angem eldet. In  
m ehre ren  F ä llen  e rh ie lt ich  schon A nze igen  von  Schadenfä llen, d ie  durch  

^  K ra ftfa h rze u g e  ve ru rsa ch t w aren , d ie  b e i m ir wegen S tilleg u n g  von  der 
V e rs ich e ru n g  noch abgem eldet w aren . Ic h  habe b ishe r in  so lchen F ä lle n  aus­
nahm sw eise d ie  n a ch trä g lich  rü c k w irk e n d e  A nm e ldung  zu r V e rs iche rung  
du rch g e fü h rt.

D iese U m stände veran lassen m ich, fo lgendes zu bestim m en:
A lle  K ra ftfah rze u ge , d ie  im  Rahm en des K ra ftfa h rze u g ve rs ich e ru n g sve r­

trages de r N S D A P  und  ih re r  G liede rungen  ve rs ic h e rt sind, s ind  im  F a lle  
ih re r  S tilleg u n g  u n ve rzü g lich  von. de r V e rs iche rung  abzum elden. D esg le ichen 
s ind  a lle  in fo lg e  S tillegung  von  de r V e rs ich e ru n g  abgem elde ten  K ra f t fa h r ­
zeuge im  F a lle  ih re r  W ie d e rin b e tr ie b n a h m e  u n ve rzü g lich  zu r V e rs iche rung  
anzum elden. D ie  A nm e ldung  d a rf n u r in  so lchen F ä llen  u n te rb le ib e n , in  
denen s tillg e le g te  K ra ftfah rze u ge  b is zu r D auer von  d re i Tagen fü r  beson­
ders w ich tig e , im  ö ffe n tlic h e n  In te resse  liegende Z w ecke  in  B e tr ie b  ge­
nom m en w erden.

D ie  A b -  und A nm e ldung  ha t m itte ls  e in fachen B rie fes  zu e rfo lgen . Es 
is t h ie rb e i d ie  D ien s ts te lle , d ie  das K ra ftfa h rze u g  in  B e tr ie b  hat, d ie  P o lize i- 
N um m er und d ie  K a rte i-N u m m e r desselben sow ie  d ie  Tatsache und der 
B eg inn  de r S tilleg u n g  bzw . de r W ie d e rin b e tr ie b n a h m e  anzugeben. D ie  be i 
d e r D ie n s ts te lle  vo rhandene V e rs ich e ru n g ska rte  fü r  das ab- bzw . anzu­
m eldende K ra ftfa h rze u g  is t n ic h t e inzure ichen . A lle  M e ldungen  s ind auf dem 
D iens tw eg  an m ein H a u p tam t fü r  V e rs icherungsw esen zu r ich te n , das der 
D ie n s ts te lle  übe r den V o llzu g  der A b -  bzw . A nm e ldung  von  bzw . zu der 
V e rs ich e ru n g  e inen ku rze n  B escheid  e r te ilt .  N ic h t unve rzü g lich e  A b -  und 
A nm e ld u ng  kann  zu r Fo lge  haben, daß de r N S D A P  ein Schaden e rw ächst, 
in  e rs te rem  F a lle  dadurch, daß sie fü r  e inen Z e itraum , fü r  den k e in  R is iko  
besteh t, V e rs iche rungsbe iträge  bezahlen muß, in  le tz te re m  F a ile  dadurch, 

^  daß sie fü r  e inen Schaden e in tre te n  muß, fü r den k e in  V ers icherungsschutz
*  besteh t. Ich  b eha lte  m ir  vo r, d ie  fü r  d ie  N ich tb e a ch tu n g  d ieser B e s tim ­

m ungen v e ra n tw o rtlic h e n  Personen fü r  den auf diese W eise  de r N S D A P  
en ts tandenen Schaden p e rsö n lich  h a ftb a r zu machen.

A n  d ie  W e h rm a ch t ve räuß e rte  K ra ftfa h rze u g e  sind ebenfa lls  unve rzüg ­
lic h  von de r V e rs iche rung  abzum elden, und zw a r in  ü b lic h e r W eise  u n te r 
Ü bersendung de r V e rs ich e ru n g ska rte .

F ü r das W e ite rb e s te h e n  de r V e rs ich e ru n g  fü r  d ie  s tillg e le g te n  K r a f t ­
fahrzeuge g ilt  fo lgendes:

1. H a ftp flic h tv e rs ic h e ru n g
D ie  H a ftp flic h tv e rs ic h e ru n g  w ird  als R uhevers iche rung  p rä m ie n fre i 

w e ite rg e fü h rt. D e r V e rs iche rungsschu tz  um faß t d ie  B e frie d ig un g  be-
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é ^ n d e t e r  und d ie  A b w e h r  u n beg ründe te r E ntschädigungsansprüche, d ie  
aut G rund  gese tz licher H a ftp flich tb e s tim m u n g e n  gegen den V e rs ich e ­
rungsnehm er erhoben w erden , w enn du rch  das s tillg e le g te , n ic h t m it 
e igener m o to risch e r K ra f t  bew egte  K ra ftfa h rz e u g  Personen v e r le tz t ode r 
g e tö te t oder Sachen beschäd ig t oder z e rs tö rt w erden . E ingeschlossen 
sind A n sp rü che  aus Schäden, d ie  s ich b e i F o rtbew egung  des K ra f t fa h r ­
zeuges m it e igener m o to risch e r K ra f t  ereignen, w enn de r V e rs iche rungs- 
nehm er nachw e is t, daß diese F ortbew egung  ohne sein W issen und seinen 
W ille n  geschah.

2. U n fa llve rs ich e ru n g  —  sow e it eine solche besteh t
D ie  U n fa llve rs ich e ru n g  fü r d ie  K ra ftfa h rz e u g fü h re r und -insassen 

ru h t w ah rend  de r Z e itd a u e r de r S tillegung , da e in  R is iko  n ic h t m ehr 
vo rhanden  ist.

3. K a sko ve rs iche rung  —  so w e it e ine solche besteh t
P^e K a sko ve rs iche rung  w ird  als T e ilka sko ve rs ich e ru n g  w e ite r ­

ge füh rt. Sie d e ck t im  w esen tlich e n  d ie  Schäden, d ie  d u rch  B rand  oder 
E xp lo s io n  am s tillg e le g te n  K ra ftfa h rz e u g  oder du rch  D ie b s ta h l oder 
Kaub des ganzen K ra ftfah rze u ge s  sow ie  de r b e fes tig ten  oder im  v e r ­
schlossenen E in s te llra u m  b e fin d lich e n  B estand-, Z ubehö r- oder E rsa tz ­
te ile  entstehen. D ie  Jah resp räm ie  b e trä g t

a) fü r  K ra fträ d e r  ................................ 2,__ R M
b) fü r  Personenw agen b is zu 40 PS 8,—  R M
cj fü r Personenw agen b is zu 90 PS 12,—  R M
d) fü r  Personenw agen übe r 90 PS 16,—  R M

4. S o w e it K ra ftfa h rze u g e  im  Rahm en de r V e rträ g e  fü r  d ie  V e rs iche rung  
des bew eg lichen  Verm ögens der N S D A P  und ih re r  G liede rungen  gegen 
r  euer-, B li tz - ,  E xp lo s io n s - und  E in b ru ch -D ie b s ta h l-S ch ä de n  ve rs iehe1-!  
sind, b le ib e n  diese im  F a lle  ih re r  S tillegung  in  g le ich e r W eise w e ite r ­
ve rs iche rt. F ü r d ie  Z e it de r S tilleg u n g  erm äß igt s ich d ie  P räm ie  jedoch 
von  5 p ro  M ille  auf 1 p ro  M ille  de r Versicherungssum m e. A us diesem  
( j .n ' nc; ls t  auch h ie r fü r  d ie  S tillegung  und W ie d e rin b e tr ie b n a h m e  u n v e r­
züg lich  anzuzeigen. D ie  Bestim m ungen in  vors tehendem  A b sa tz  N r. 3 
ge lten  entsprechend.

Zu 1. bis 4. S o w e it fü r s tillg e le g te  K ra ftfa h rze u g e  b e re its  P räm ien  über den 
Z e itp u n k t de r S tillegung  bezah lt sind, w e rden  d ie  z u v ie l be- 
zah lten  P räm ien  den D ie n s ts te lle n  w ie d e r gu tgebrach t.

A llg e m e in e  Bestim m ungen

a) A1Jt- P a rte ie igenen und von de r N S D A P  oder ih re n  G liede rungen  aus- 
sch ließ lich  oder übe rw iegend  in  B e tr ie b  genom m enen n ic h t p a rte i-  
eigenen K ra ftfa h rze u g e  sind im  Rahm en des N S D A P -V e rtra g e s  gegen 
H a ftp f l ic h t  zu ve rs iche rn . (V e rs iche rungsp flich t.)

b) D ie  Insassenun fa llve rs iche rung , d ie  b is 31. D ezem ber 1940 ebenfa lls  o b li­
ga to risch  w ar, habe ich  m it W irk u n g  ab 1. Januar 1941 wegen Bestehens 
des besonderen U n fa llve rs iche rungsschu tzes  fü r D ie n s tu n fä lle  a llgem e in  
aufgehoben. N u r in  A usnahm e fä llen  genehm ige ich  noch auf besonderen 
A n tra g  h in  Insassenun fa llve rs iche rungsverträge .

c) K askove rs iche rungen  genehm ige ich  nu r auf besonderen A n tra g  h in  in  
besonders ge lagerten  F ä llen .
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7
d) V ers iche rungsschu tz  fü r K ra ftfa h rze u g e  gegen F euer-, B li tz - ,  E xp lo s io n s ­

und E inbr.uch-D iebstah lschäden im  Rahm en de r V e rträ g e  fü r  das b e ­
w eg liche  V erm ögen de r N S D A P  und ih re r  G liede rungen  können  d ie  
G auschatzm eiste r und R e ichskassenverw a lte r de r G liede rungen  fü r d ie  
in  B e tr ie b  b e fin d lich e n  nud s tillg e le g te n  K ra ftfa h rze u g e  de r ihnen  u n te r­
s te llte n  D ie n s ts te lle n  b e i m einem  H a u p tam t fü r V e rs icherungsw esen be ­
antragen. D ie  A n trä g e  w erden  ohne w e ite re s  genehm igt.

S o w e it V ers iche rungsschu tz  nu r auf A n tra g  h in  en ts teh t, be g in n t 
e r im  F a lle  de r G enehm igung des A n tra ge s  d u rch  m ich  m it dem Tage 
des E ingangs des A n tra ge s  be i m ir.

A n o rd nu n g  43/41 des R e ichsschatzm eiste rs vom  6. 10. 1941 

Betr.: Verbot der Umwandlung von Wohnungen in Räume 
anderer Art

In  de r A n lage  gebe ich  d ie  V e ro rd n u n g  des R e ichsa rb e itsm in is te rs  über 
das V e rb o t de r U m w and lung  von  W ohnungen in  Räume andere r A r t  vom  
29. J u li 1941 (R G B l. I  S. 451) und den R underlaß  des R e ichsa rbe itsm in is te rs  
vom  2. A ugus t 1941 bekannt.

Im  H in b lic k  auf d iese N eurege lung  und m it R ü cks ich t auf d ie  außer­
o rd e n tlich e  W ohnungsnot, d ie  in fo lg e  de r du rch  d ie  K rie g sve rh ä ltn isse  be ­
d ing ten  N eubaubeschränkungen fo rtg e se tz t d rü cke n d e r w ird , muß ich  von  
a llen  P a rte id ie n s ts te lle n  e rw arten , daß sie sich in  ih rem  B e d a rf an B ü ro ­
räum en aufs äußerste beschränken. Ich  ve rw e ise  besonders auch noch auf 
das R undschre iben  des L e ite rs  der P a rte i-K a n z le i vom  5. A p r i l  1941 an a lle  
G a u le ite r, nach w e lchem  g rundsä tz lich  W ohnungen n ic h t m ehr fü r  B ü ro ­
zw ecke  beanspruch t w e rden  dürfen.

I.
V e r o r d n u n g

über das V e rb o t der U m w and lung  von W ohnungen in  Räum e andere r A r t
V om  29. J u li 1941

A u f G run d ' des Gesetzes zu r Ä n de rung  des Reichsm ietengesetzes und 
des M ie te rschu tzgese tzes vom  18, A p r i l  1936 (R e ichsgese tzb la tt J  S.371), 
A r t ik e l I I I ,  w ird  v e ro rd n e t:

§ 1
(1) D ie  U m w and lung  von  W ohnungen in  Räume andere r A r t ,  z. B. W e rk ­

s tä tten , D iens t-, F a b r ik - , L a g e r- oder G eschäftsräum e, b e d a rf in  O rten , d ie 
nach dem Stande de r V o lkszä h lu n g  vom  17. M a i 1939 10 000 und m ehr E in ­
w ohner (W ohnbevö lke rung ) besitzen, de r G enehm igung de r G em einde. F ü r 
O rte  m it e ine r geringeren  W o h n b evö lke ru n g  kann  de r R e ich sa rb e itsm in is te r 
du rch  B ekann tm achung  im  D eutschen R eichsanze iger und P reußischen 
S taa tsanze iger d ie  G enehm igungsp flich t anordnen.

(2) E ine  U m w and lung  im  S inne des A bs. 1 lie g t auch vo r, w enn  ^Woh­
nungen ohne bau liche  Ä n de rung  fü r  andere als W ohn zw e cke  ve rw en d e t 
w erden.

§ 2
(1) D ie  G em einde kann  d ie  U m w and lung  genehm igen, w enn d ie  um zu­

w ande lnden W ohnungen fü r  andere als W ohn zw e cke  d ringend  b e n ö tig t w e r ­
den oder w enn es w egen de r B escha ffenhe it de r Räume v e rtre tb a r  e r­
sche in t, sie n ic h t als W ohn raum  zu e rha lten . D ie  G enehm igung is t an d ie  
A u fla g e  zu knüp fen , daß fü r  den beanspruch ten  Raum nach dem V erlangen
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der G em einde neuer W o hn raum  geschaffen oder de r G em einde e in  e n t­
sp rechender G e ldbe trag  gezah lt w ird . D e r H öchs tbe trag  de r A b lösungs­
summe fü r jeden um zuw ande lnden W o hn raum  von  m ehr als 12 qm F läche  
b e trä g t 1000 R M ; er e rm äß ig t s ich en tsprechend b e i k le in e re n  W ohnräum en.
A ls  W ohnräum e ge lten  auch K üchen, A us  B illig k e its g rü n d e n  kann  d ie  G e­
m einde d ie  Ablösungssum m e erm äßigen. D ie  gezahlten G e ldbe träge  sind  fü r 
d ie  Schaffung von E rsa tzw ohnraum  zu verw enden.

(2) D ie  U m w and lung  so ll genehm igt w erden , w enn eine U n w ir ts c h a ft­
l ic h k e it  des Hauses v o rlie g t, d ie  d u rch  eine V e rw e rtu n g  zu W ohnzw ecken  
n ic h t b e se itig t w e rden  kann. In  diesem  F a lle  w e rden  ke ine  A u fla g e n  an 
d ie  G enehm igung geknüp ft.

§ 3
(1) D e r G enehm igungsantrag is t v ie r  W ochen v o r der U m w and lung  be i 

d e r G em einde zu s te llen . W ird  eine Ablösungssum m e g e fo rde rt, so is t d ie  t  
G enehm igung m it der M aßgabe zu e rte ile n , daß e rst um gew ande lt w erden  
da rf, nachdem  der festgese tzte  G e ldbe trag  e n tr ic h te t oder eine en tspre ­
chende S iche rh e its le is tun g  e rfo lg t is t. D iese kann  auch v e rla n g t w erden , 
w enn aufgegeben w ird , E rsa tzw ohnraum  zu schaffen.

(2) A b lösungsbe träge  können  von  den G em einden w ie  G em eindeabgaben 
im  V e rw a ltungszw angsve rfah ren  b e ig e tr ie b e n  w erden.

(3) W ird  eine W ohnung  ohne vo rh e rig e  oder na ch trä g lich e  G enehm i­
gung um gew ande lt, so kann  d ie  G em einde verlangen, daß d e r früh e re  Z u ­
stand w ie d e r h e rg e s te llt w ird ; sie kann  dies nach M aßgabe de r landes­
rech tlich e n  V o rs c h rifte n  durchsetzen.

(1) D iese V e ro rd n u n g  t r i t t  am s iebenten  Tage nach de r V e rkü n du n g  in  
K ra ft .  G le ic h z e itig  tre te n  fo lgende V ero rdnungen  über das V e rb o t de r U m ­
w and lung  von  W ohnungen in  Räume andere r A r t  außer K ra f t :

1. vom  17. J u li  1936 (D eutscher Reichsanz. u. Preuß. S taatsanz. N r. 166 
vom  20. J u li  1936),

2. vom  7. N ovem ber 1936 (D eutscher Reichsanz. u. Preuß. S taatsanz. N r. 263 
vom  10. N ovem ber 1936),

3. vom  22. F e b ru a r 1937 (D eutscher Reichsanz. u. Preuß. S taatsanz. N r. 45 
vom  ,24. F e b ru a r 1937),

4. vom  7. Ju n i 1937 (D eutscher R eichsanz. u. Preuß. S taatsanz. N r. 130 
vom  10. Ju n i 1937),

5. vom  18. A ugus t 1937 (D eutscher Reichsanz. u. Preuß. S taatsanz. N r. 197 
vom  27. A u g u s t 1937),

6. vom  20. Januar 1938 (D eutscher Reichsanz. u. Preuß. S taatsanz. N r. 19 
vom  24. Januar 1938),

7. vom  27. J u li  1938 (D eutscher Reichsanz. u. Preuß. S taatsanz. N r. 175 . i
vom  30. J u li  1938),

8. vom  20. M ä rz  1939 (D eutscher Reichsanz. u. Preuß. S taatsanz. N r. 72 
vom  25. M ä rz  1939),

9. vom  29. S ep tem ber 1939 (D eutscher Reichsanz. u. Preuß. Staatsanz.
N r. 232 vom  4. O k to b e r 1939),

10. vom  17. M a i 1940 (D eutscher Reichsanz. u. Preuß, S taatsanz. N r. 117 
vom  22. M a i 1940).
(2) D e r R e ich sa rb e itsm in is te r e rläß t d ie  zu r D u rch fü h ru ng  d ieser V e r ­

o rdnung no tw e nd ig e n  V e rw a ltu n g svo rsch rifte n .
B e rlin , den 29. J u li 1941. D e r R e ich sa rb e itsm in is te r

In  V e rtre tu n g : D r. S y r u p
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i i.

D e r R e ich sa rb e itsm in is te r
IV  b  6 N r. 5005/161/41 B e r lin  S W  11, den 2. A ugus t 1941

S aarlandstraße 96

Betr.: Umwandlung von Wohnungen in Räume anderer Art
A u f G run d  des § 4 A bs. 3 de r V e ro rd n u n g  ü be r das V e rb o t de r U m ­

w a nd lung  von  W ohnungen in  Räume andere r A r t  vom  29. J u li  1941 (R eichs- 
gesetzbl. I  S. 451) o rdne  ich  an:

D ie  U m w and lung  von  W ohnungen in  Räume andere r A r t  is t nach § 2 
A bs . 1 de r genannten V e ro rd n u n g  von  d e r G em einde zu genehm igen, w enn 
d ie  U m w and lung  e rfo lg t fü r Zw ecke

a) de r W eh rm ach t,
b) de r P o liz e i e insch lie ß lich  de r T echn ischen N o th ilfe ,
c) de r N a tio n a lso z ia lis tisch en  D eutschen A rb e ite rp a r te i e insch lie ß lich  ih re r  

G liederungen,
d) de r N a tio n a lso z ia lis tisch en  V o lk s w o h lfa h r t e. V.,
e) des R e ichsarbe itsd ienstes,
f) des R e ichs lu ftschutzbundes,

g) de r G ew innung  von  Lu ftschu tz räum en , n a m e n tlich  du rch  d ie  Ina nsp ru ch ­
nahm e vo n  K e lle rw ohnungen .
H ie rb e i müssen fo lgende  S te lle n  besche in ig t h a b e n ^d a ß  d ie  U m w a n d ­

lung  u n ve rm e id b a r is t: F ü r
a) d ie  W e h rm a ch t: de r Chef des O berkom m andos de r W eh rm ach t, d ie  

O berkom m andos de r W e h rm a ch ts te ile , d ie  W e h rk re isve rw a ltu n g e n , d ie 
M a rin e -In te n d a n tu re n , d ie  K rie g sm a rin e w e rfte n , das K riegsm arm e- 
arsena l und d ie  Lu ftgaukom m andos, je  fü r  ih re n  V e rw a ltungsbe re ich ,

b) d ie  P o lize i: d ie  höheren  V e rw a ltu n gsb e h ö rd e n  fü r  d ie  O rdnungspo lize i 
und  K r im in a lp o liz e i, das R e ichss iche rhe itshaup tam t in  B e r lin  fü r  d ie  
G eheim e S taa tspo lize i,

c) und d) d ie  N a tio n a lso z ia lis tisch e  D eutsche  A rb e ite rp a r te i,  ih re  G lie ­
derungen und d ie  N a tio n a lso z ia lis tisch e  V o lk s w o h lfa h r t e. V .: der 
R e ichsscha tzm e is te r de r N S D A P ,

e) d ie  D ie n s ts te lle n  des R e ichsa rbe itsd ienstes: de r R e ichsa rbe its füh re r,
f) den R e ichs lu ftsch u tzb u n d : de r R e ich sm in is te r de r L u f t fa h r t  und O b e r­

be feh lshaber de r L u ftw a ffe  ode r eine von  ih m  bestim m te  höhere  D ie n s t- 
s te lle ,

g) d ie  U m w and lung  in  Lu ftschu tz rä um e : de r ö r t lic h e  P o liz e iv e rw a lte r  (ö r t ­
lic h e  L u fts c h u tz le ite r).
In  den vo rgenann ten  F ä lle n  d a rf an S te lle  e ine r G e ldentschäd igung d ie  

S chaffung  von  E rsa tzw ohnraum  n u r ve rla n g t w erden , w enn sich d ie  S te llen , 
fü r  deren  Z w e ck  d ie  U m w and lung  e rfo lg t, du rch  d ie  au fge füh rten  D ie n s t­
s te lle n  h ie rzu  b e re it e rk lä r t  haben. S ow e it sie oder de r V erfügungsberech - 
tig te , de r d ie  U m w and lung  fü r ih re  Z w ecke  d u rc h fü h rt, es übernom m en 
haben, den b ishe rigen  M ie te r  de r W ohnung  a n d e rw e itig  un te rzub ringen , 
hat d ie  G em einde h ie rb e i nach M ö g lic h k e it b e h ilf lic h  zu sein.

D ie  G enehm igung is t au fla ge fre i zu e rte ile n , w enn  d ie  W eh rm a ch t oder 
d ie  P o lize i W ohnungen, d ie  in  w ehrm ach te igenen  bzw . po lize ie igenen  G e­
bäuden gelegen sind, aus m ilitä ris c h e n  bzw . p o liz e id ie n s tlic h e n  G ründen  in
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Räume andere r A r t  um zuw ande ln  beabs ichtigen . Das g le iche  g ilt  im  F a lle  
de r U m w and lung  von  W ohnungen in  L u ftschu tz räum e .

Das R e ich  und d ie  üb rigen  in  Abs. 2 genannten S te lle n  s ind von  V o r ­
auszahlungen, S iche rs te llungen  oder S iche rhe its le is tungen  nach § 3 Abs. 1 
der VO . b e fre it.

H.
H in s ic h tlic h  des G e ltungsbere iches de r V e ro rd n u n g  s ind fü r d ie  nach 

§ 1 Abs. 1 m aßgebende E in w o h n e rzah l in  den G eb ie ten , in  denen d ie  V o lk s ­
zählung vom  17. M a i 1939 n ic h t s ta ttge funden  hat, d ie  in  dem A m tlic h e n  
G em e indeverze ichn is  fü r  das D eutsche R eich, herausgegeben vom  S ta t i­
stischen Reichsam t, 2, A u fla g e  1941, en tha ltenen  A ngaben  zugrunde zu legen.

Ich  b it te  d ie  G em einden, in  denen d ie  U m w and lung  von  W ohnungen 
nach de r VO . vom  29. J u li 1941 genehm igungsp flich tig  ist, von d ieser A n ­
ordnung irr K e n n tn is  zu setzen.

In  V e rtre tu n g : gez. D r. S y r u p  
B eg laub ig t: gez. B e r t r a m ,  A n g e s te llte

3. D u r c h f ü h r u n g s a n o r d n u n g  
zu r A n o rd nu n g  54/39 des R eichsschatzm eiste rs vom  16. 9. 1941 

Betr.: Bauwirtschaft
Bauausführung  im  K riege

W egen de r angespannten Lage in  der B a u w ir ts c h a ft h a t der B eau ftra g te  
fü r  den V ie rja h re sp la n , R e ichsm arscha ll G  ö r  i  n g , zu r S icherung  de r k r ie g s ­
w ich tig e n  B auvorhaben  e inschneidende A n o rdnungen  g e tro ffen . Z u r D u rc h ­
füh rung  d ieser A no rdnungen  w u rde n  vom  G e n e ra lb e vo llm ä ch tig te n  fü r d ie  
R egelung de r B a u w irts c h a ft A usführungsbestim m ungen erlassen.

Zu Ih re r  U n te rr ic h tu n g  ü be r d ie  de rze itig e  Lage in  der B a u w irts c h a ft 
gebe ich  Ihnen  auf W unsch  des G B.B au nachstehend seine R ic h tlin ie n  über 
d ie  A us fü h ru n g  von B auten  beka nn t:

„D ie  K riegsau fgaben s te lle n  gew a ltige  Forde rungen  an d ie  deutsche 
B a u w irtsch a ft. M it  e ingeschränktem  Bestand  an Ingen ieuren , T e ch n ike rn  und 
v o r a lle n  D ingen A rb e its k rä fte n  s ind A u fgaben  zu e rfü lle n , d ie  in  de r L e i­
stung des E inze lnen  über de r F riedens le is tung  liegen. So s ind se it K r ie g s ­
beg inn de r deutschen B a u w irts c h a ft run d  45 P rozen t de r B a u fa ch a rb e ite r 
entzogen w orden . Ebenso is t d ie  Zah l de r B a u h ilfs a rb e ite r  d u rch  E inz iehung 
zu r W eh rm a ch t in  einem  U m fang zurückgegangen, daß d ie  B a u w irts c h a ft 
n ic h t m ehr in  de r Lage sein kann, d ie  von  a lle n  B auherren  ges te llten  F o r ­
derungen zu e rfü lle n .

D ie  L e is tu n g s fä h ig ke it de r B a u w irts c h a ft w ird  aber n ic h t nu r vom  B e ­
stand der A rb e its k rä fte  b ee in fluß t, auch d ie  T ra n sp o rtla g e  b e e in trä c h tig t 
d ie  B a u d u rch füh rungsm ög lichke iten . Ebenso d ie  n u r geringe M enge de r fü r  
B audu rch füh rungen  ve rfügba ren  T re ib s to ffe .

Das Z usam m enw irken  d ieser M ange llagen  im  A rb e itse in sa tz , in  de r 
T ra n s p o rtw ir ts c h a ft und im  T re ib s to ff ha t zu r Folge, daß d ie  Le is tu ng s ­
fä h ig k e it de r B a u w ir ts c h a ft fü r d ie  nächste  Z e it w e se n tlich  u n te r  dem D u rc h ­
sc h n itt des vergangenen Jahres b le ib e n  w ird . D ennoch  w ird  es no tw end ig , 
d ie  ges te llten  A u fgaben  im  w e ite s tm ö g lich e n  U m fange du rchzu füh ren .
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1. H ie rzu  is t e rfo rd e rlic h , daß a lle  K rä fte  in  e rs te r L in ie  auf d ie  d ie  w ir t ­

sch a ftlich e  K rie g s fü h ru n g  bee in fluß enden  k riegsen tsche idenden  B auau f­
gaben k o n z e n tr ie r t w erden . D ies g ilt  in  g le ichem  M aße auch fü r d ie 
B aus to ffe  und ebenso sehr fü r d ie  T re ib s to ffe .

2. A b e r n ic h t nu r d u rch  eine zahlenm äßige E insch ränkung  de r B a u v o r­
haben is t diese K o n z e n tra tio n  zu e rre ichen , sie muß v ie lm e h r u n te r­
s tü tz t und v e r t ie f t  w e rden  du rch  ein A usw e ichen  auf

Behelisbauw e isen ,

G erade du rch  V e rrin g e ru n g  des B auaufw andes w ird  es in fo lge  de r E in ­
sparung von  A rb e its k rä fte n , B aus to ffen  und  T ra n s p o rtm itte ln  den B a u ­
h e rren  m ög lich  sein, das eine oder andere B auvorhaben  du rchzubringen , 
das be i de r b ishe rigen  au fw end igen  Bauausführung  n ic h t m ehr m ög­
lic h  w ar.

3. Es is t je tz t im  K rie g e  n ic h t d ie  Z e it, B au ten  du rchzu füh ren , deren N u tz ­
n ießung e rst im  F rie d e n  e rfo lg t, in fo lgedessen können  w ir  uns m it dem 
e in fachsten  B auaufw and, m it den behelfsm äß igsten K o n s tru k tio n e n  be ­
gnügen, d ie  gerade noch  den K rie g sn o tw e n d ig ke ite n  entsprechen und 
d ie  K rie g sze it übe rdauern . D e r L e itg ed a n ke  a lle r  P lanungen und  B a u ­
ausführungen muß daher sein, nu r das u n bed ing t K riegsn o tw en d ig e  zu 
bauen und dieses so w en ig  au fw end ig  w ie  m ög lich  in  Behe lfsbauw e ise  
du rchzu führen .

D iese G edanken entsprechen dem vom  H e rrn  R e ichsm arscha ll heraus­
gegebenen E rlaß  über d ie  E insch ränkung  des lau fenden  B au w o lle n s .“

V ors tehende  R ic h tlin ie n  s ind fü r den H oh e itsb e re ich  de r N S D A P , ih re r  
G liede rungen  und angeschlossenen V e rbände  v e rb in d lic h . Es e rg ib t sich 
daraus d ie  N o tw e n d ig k e it, a lle  Bauten, d ie  n ic h t als B ehe lfsbau ten  d u rc h ­
fü h rb a r sind, d e rze it auf das geringstm ögliche  M aß e inzuschränken.

9. D u r c h f ü h r u n g s a n o r d n u n g  

zu r A n o rd nu n g  56/38 des R e ichsschatzm eiste rs vom  26. 9. 1941

Betr.: Bewirtschaftung von Zement
N eurege lung des V erfahrens

D e r G e n e ra lb e vo llm ä ch tig te  fü r  d ie  R egelung de r B a u w ir ts c h a ft ha t 
in fo lge  de r du rch  d ie  K riegsm aßnahm en bed ing ten  E insch ränkung  der 
Zem enterzeugung d ie  B e re its te llu n g  von  Zem ent an d ie  K o n tin g e n ts trä g e r 
e rh e b lich  e ingeschränkt. G le ic h z e itig  ha t er seinen zuständ igen G e b ie ts ­
b e a u ftra g te n  d ie  W eisung e r te ilt ,  sow oh l d ie E rzeugung als auch d ie  V e r ­
w endung von  Zem ent zu überw achen.

In  A b ände rung  m e ine r D urch füh rungsano rdnung  1/38 vom  10. D ezem ber 
1938 zu r A n o rd nu n g  56/38 tre ffe  ich  fü r  den H o h e itsb e re ich  de r N a tio n a l­
soz ia lis tischen  Bew egung fo lgende Regelung:
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I. A n tra g :
D ie  bauenden D ie n s ts te lle n  d e r N S D A P , ih re r  G lie d e ru n g e n  und 

angeschlossenen V e rb ä nd e  haben d ie  in  e inem  K a le n d e rm o n a t e r fo rd e r ­
lich e n  Zem entm engen —  fü r  jedes B a u vo rha b e n  gesondert —  

b is spä testens zum  10.
des dem L ie fe rm o n a t vo rhe rgehenden  M on a ts  b e i m e ine r D ie n s ts te lle  

R e ichsscha tzm e is te r 
—  H a u p ta m t IV  —
R e ic h s -Z e n tra ls te lle  

M ün ch e n  33
ü b e r das zuständ ige

G auscha tzam t
zu beantragen.

D ie  A n trä g e  haben m it dem b ish e r ge ltenden  F o rm b la tt  „ Z "  zu e r­
fo lgen , das je w e ils  d u rch  A n g a b e  des zuständ igen  

L a n de sw irtsch a ftsam te s
und  des zuständ igen

W e h rk re ise s
zu ergänzen ist.

A n trä g e , d ie  nach dem  vo rgen a n n ten  Z e itp u n k t e ingehen, können  
n u r in  e inem  spä te ren  L ie fe rm o n a t B e rü c k s ic h tig u n g  finden.

Im  H in b lic k  au f den v e rs tä rk te n  E insa tz  von  B aus to ffen , K r a f t ­
s to ffen , A rb e its k rä f te n  und T ra n s p o rtm itte ln  fü r  k riegse n tsch e id e nd e  
M aßnahm en s ind Z em e n tan fo rd e ru n g  auf k r ie gse n tsch e id e nd e  und 
k r ie g s w ic h tig e  B auvo rha b e n  zu besch ränken . S o fe rn  e ine besondere 
D r in g lic h k e it  n ic h t gegeben ist, haben d ie  obe rs ten  V e rw a ltu n g s d ie n s t­
s te lle n  d ie  b e i ihnen  e in la u fen d e n  A n trä g e  schon von  sich  aus abzu­
lehnen.

I I .  V e rw e rtu n g  de r Z em entbezugsche ine
D ie  nach P rü fu ng  de r D r in g lic h k e it  und N o tw e n d ig k e it  d e r Z em e n t­

beschaffung  von m ir  ausgegebenen Z em cn tbazugschc inc  s ind  von de r 
bauenden D ie n s ts te lle  so fo rt dem  fü r  d ie  B a u s te lle  ö r t l ic h  zuständ igen  
G e b ie tsb e a u ftra g te n  des G e n e ra lb e v o llm ä c h tig te n  fü r  d ie  R ege lung  de r 
B a u w ir ts c h a ft zu r A n b r in g u n g  des

D iens ts iege ls  des G e b ie tsb e a u ftra g te n  
und des A u fd ru c k s

„Z u r  L ie fe ru n g  zuge lassen“
zu zu le ite n .

E ine  B e lie fe ru n g  von Z em e n tbczugschc incn  ohne diese K e n n z e ic h ­
nungen d e r G e b ie ts b e a u ftra g te n  d a rf w e d e r d u rch  d ie  W e rk e  noch 
d u rch  d ie  H ä n d le r  e rfo lgen .

I I I .  A b re ch n u n g  de r Zem en tbezugsche ine
D ie  auf G ru n d  d e r B ezugscheine a u sg e lie fc rte n  Zem qntm engen sind  

m ir  je w e ils
s o fo rt ü b e r das G auscha tzam t

zu m elden .
D ie  Z cm en tbczugsche ine , d ie  bis zum A b la u f de r G ü lt ig k e its d a u e r  

n ic h t ausgenu tz t w u rde n , s ind  u n g ü ltig  und müssen u n te r  A ngabe  de r 
G rün d e  ih re r  N ic h ta u s w e rtu n g  um gehend m e ine r vo rgenann ten  D ie n s t­
s te lle  z u rü c k g e re ic h t w erden .
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A n w e isu n g  18/41 des R e ichsscha tzm e is te rs  vom  9. 10. 1941

Betr.: Mitgliedsbuch
U n g ü lt ig k e its e rk lä ru n g  und  E inzug  de r von  de r frü h e re n  Landes­
le itu n g  fü r  Ö s te rre ich  d e r N S D A P  —  H it le rb e w e g u n g  —  ausges te llten  
M itg lie d s b ü c h e r

In  de r O s tm a rk  s ind  noch  M itg lie d s b ü c h e r im  U m la u f, d ie  d u rch  d ie  
dam a lige  L a n d e s le itu n g  fü r  Ö s te rre ich  d e r N S D A P  —  H it le rb e w e g u n g  —  
a u sges te llt w u rden .

D iese M itg lie d s b ü c h e r w e rde n  h ie rm it fü r u n g ü ltig  e rk lä r t .
D ie  M itg lie d s b ü c h e r  s ind  gegen A ushä n d ig u ng  de r gemäß R undsch re iben  

54/35 vom  15. 4. 1935 vo rgesch riebenen  B esche in igung  e inzuz iehen  und de r 
R e ich s le itu n g  zu übersenden. D ie  b e tre ffe n d e n  P arte igenossen sind  a u fzu ­
fo rd e rn , g le ic h z e itig  m it d e r A bgabe  des M itg lie d sb u ch e s  e inen o rdnungs­
gemäßen B u ch a n tra g  b e i d e r fü r  sie zuständ igen  O rtsg ru p pe  e inzu re ichen . 
D iese B u ch ä n trä g e  s ind  vo n  den G a u le itun g e n  zu b e a rb e ite n  und  können  
je d e rz e it u n te r  B e rü c k s ic h tig u n g  de r bestehenden B estim m ungen  de r R e ichs­
le itu n g  v o rg e le g t w e rde n .

B e ka n n tg ab e  16/41 des R e ichscha tzm e is te rs  vom  24. 9. 1941 

Betr.: Gemeinschaftsküchen der NSDAP und ihrer 
Gliederungen
M e ld e - und B e itra g s p flic h t zu r W ir ts c h a fts g ru p p e  G a s ts tä tte n - und  
B ehe rbe rgungsgew erbe  (F a ch a b te ilun g  G e m e in sch a ftsve rp fle g e r)

A u s  gegebener V eran lassung  gebe ich  nachstehend  e in  S ch re iben  des 
R e ic h s w irts c h a fts m in is te rs  ( I I I  W O S  16 263/41) vom  10. F e b ru a r 1941, b e ­
tre ffe n d : „G em e in sch a ftskü ch e n  de r R e ich s le itu n g  de r N S D A P , h ie r: Z u ­
g e h ö r ig k e it zu B e ru fsve rb ä n d e n ,"  b e ka n n t:

„ A u f  G ru n d  des § 8 de r E rs te n  V e ro rd n u n g  zu r D u rc h fü h ru n g  des 
G esetzes zu r V o rb e re itu n g  des o rgan ischen  A u fb a u e s  d e r deu tschen  
W ir ts c h a ft  vom  27. N o ve m b e r 1934 (R G B l. I  S. 1194) s ind  neben den 
p r iv a te n  U n te rnehm ungen  auch d ie  B e tr ie b e  des S taa tes und de r G e ­
m einden  den zuständ igen  fa ch lich e n  und b e z irk lic h e n  G lie d e ru n g e n  de r 
O rg a n isa tio n  de r g e w e rb lich e n  W ir ts c h a ft  angeschlossen. F ü r d ie  E in ­
g lie d e ru n g  de r W ir ts c h a fts b e tr ie b e  de r ö ffe n tlic h e n  H and sind  zw ischen  
dem  H e rrn  R e ich sm in is te r des In n e rn  und m ir  d ie  in  de r A n la g e  b e i­
ge füg ten  R ic h t lin ie n  v e re in b a rt. N ach § 6 A bs. 1 de r R ic h t lin ie n  ge­
h ö ren  B e tr ie b e , d ie  E in r ic h tu n g e n  zugunsten  de r B eam ten  und de r 
ü b rig e n  G e fo lg sch a ft d a rs te lle n , w ie  R e g ie ka n tine n , E rho lungshe im e , 
V p rs ich e ru n g se in rich tu n g e n  als H a u p tm itg lie d e r  de r zus tänd igen  G lie ­
de rung  d e r O rg a n isa tio n  an, so w e it es s ich n ic h t um  e ine u n e rh e b lich e  
g e w e rb lich e  N e b e n tä tig k e it ha n de lt.

D e r L e ite r  de r W irts c h a fts g ru p p c  G a s ts tä tte n - und B ehe rbe rg u n gs ­
gew erbe  ha t m it m e ine r Z ustim m ung  d u rch  d ie  in  de r A n la g e  b e ige füg te  
A n o rd n u n g  vom  31. J u li 1940 d ie  M e ld e - und B e itra g s p flic h t de r in  
d e r F a ch a b te ilu n g  G e m e in sch a ftsve rp fle g e r zusam m engefaß ten B e tr ie b e  
ge rege lt. U m  de r soz ia len  B e deu tung  d e r R e g ie ka n tin e n  R echnung zu 
tragen , s ind  in  d iese r A n o rd n u n g  d ie  nachstehend  a u fge fü h rte n  G rup p e n
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de r R e g icka n tin e n  unbeschadet ih re r  M e ld e p flic h t von de r B e itra g s ­
p f lic h t fre ig e s te llt  w o rde n :
1. R eg ie ka n tine n , de ren  Jahresum satz  d ie  Summe von  12 000,—  R M  

n ic h t üb e rs te ig t,
2. R e g ie ka n lin cn , w e lche , ohne irg e n d w e lch e  anderen  W a ren  zum V e r­

k a u f anzub ie ten ,
a) nu r w arm es Essen zum S e lb s tko s te n p re is  h e rs te lle n  und abgeben,
b) n u r w a rm e  oder k a lte  G e trä n k e  abgeben, so w e it de r Jahresum satz 

12 000,—  R M  n ic h t ü b e rs te ig t,
c) d ie  V oraussetzungen  zu a) e rfü lle n  und daneben w arm e o de r k a lte  

G e trä n k e  abgeben, so w e it d e r Jah resum sa tz  an G e trä n ke n  
12 000,—  R M  n ic h t ü b e rs te ig t,

3. R e g icka n tin e n , d ie  d u rch  d ie  D eu tsche  A rb e its fro n t  in  B au lagern , 
in den W e s tw a lla g e rn  und g le ich g e a rte te n  Lagern  b e tr ie b e n  w erden.

D e r Jah resum sa tz  w ird  nach den von den ve rp fle g te n  G e fo lgsch a fts - 
m itg lie d c rn  ge le is te te n  Zah lungen  e rre ch n e t. B e i de r B e rechnung  
b le ib e n  d ie  se itens des B e tr ie b e s  ge le is te te n  Zuschüsse außer A nsa tz .

O b und in  w e lchem  U m fange G e m e inscha ftsküchen  danach von  de r 
B e itra g s p flic h t fre iz u s te lle n  sind, is t re ine  T a tfra g e  und kann  e rs t e n t­
sch ieden w erden , w enn fü r  jede e inze lne  G e m e inscha ftsküche  in D u rc h ­
füh rung  de r M e ld e p flic h t d e r vo rgesch riebene  F ragebogen a u sg e fü llt ist.

S o w e it cs s ich um P a c h tk a n tin e n  h a n de lt, kann  se lb s tv e rs tä n d lic h  
e ine F re is te llu n g  von de r B e itra g s p flic h t nach den vo rs tehenden  G ru n d ­
sätzen n ic h t P la tz  g re ife n ."
H ie rn ach  bes teh t auch fü r  d ie  G e m e inscha ftsküchen  d e r N S D A P  und 

ih re r  G lie d e ru n g e n  g ru n d sä tz lich  e ine M e ld e - und B e itra g s p flic h t zu r W ir t ­
scha ftsg ruppe  G a s ts tä tte n - und B eherbe rgungsgew erbe  (F a ch a b te ilu n g  G e- 
m e insch a ftsve rp fle g e r). E ine  F re is te llu n g  von  de r B e itra g s p flic h t kann  nu r 
u n te r  den genannten  V o rausse tzungen  in  A b s c h n it t  2 Z iff.  1 und 2 d e r A n ­
o rdn u n g  des L e ite rs  de r W ir ts c h a fts g ru p p e  G a s ts tä tte n - und  B ehe rbe rgungs­
gew erbe  vom  31. J u li  1940 (R undsch re iben  N r. L  35/40) e rfo lgen .

D iese r B ekann tgabe  s ind  b e ige füg t:
1: A uszug aus dem R unde rlaß  des R u P rW iM . und des R u P rM d l. vom 

31. Ja n u a r 1938 —  IV  50 085 37 u . V a  798 IV /37  —  b e tre ffe n d : E in ­
g lie d e ru n g  de r W ir ts c h a fts b e tr ie b e  de r ö ffe n tlic h e n  H and  in  d ie  
O rg a n isa tio n  de r g e w e rb lich e n  W ir ts c h a ft ;

I I :  R undsch re iben  N r. L /35/40  des L e ite rs  de r W ir ts c h a fts g ru p p e  G a s t­
s tä tte n - und B ehe rbe rgungsgew erbe  vom  31. J u li 1940.

I.
Auszug aus dem  R underlaß  des R u P rW iM . und des R uP rM dU  vom 

31. Ja n u a r 1938 —  IV  50 085 37 u. V  a 798 IV /37  —  b e tre ffe n d : E in g lie d e ru n g  
d e r W ir ts c h a fts b e tr ie b e  de r ö ffe n tlic h e n  H and in  d ie  O rga n isa tio n  de r ge­
w e rb lic h e n  W ir ts c h a ft .

6. (1) B e tr ie b e , d ie  E in r ic h tu n g e n  zugunsten  d e r B eam ten  und de r 
ü b rig e n  G e fo lgsch a ft d a rs tc lle n , w ie  R e g ie ka n tine n , E rho lungshe im e , V e r- 
s ich e ru n g sc in r ich tu n g e n , gehören  als H a u p tm itg lie d e r  d e r zuständ igen  G lie ­
de rung  d e r O rg a n isa tio n  an, so w e it es s ich  n ic h t um e ine u n e rh e b lich e  ge­
w e rb lic h e  N e b e n tä tig k e it ha n de lt.
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I I .

D e r L e ite r  d e r W ir ts c h a fts g ru p p e  
G a s ts tä tte n - und B eherbe rgungsgew erbe

B e r lin  W  62, den 31. J u li  1940 
L ü tz o w p la tz  11 
F e rn sp re ch e r 22 90 11

R undsch re iben  N r. L/35/40

A n  d ie  H e rre n  L e ite r  d e r U n te ra b te ilu n g e n  
G a s ts tä tte n - und B ehe rbe rgungsgew erbe  in  den W ir ts c h a fts k a m m e rn !

Betr.: Melde- und Beitragspflicht der Betriebe in der Fach­
abteilung Gemeinschaftsverpfleger

A u f G ru n d  des E rlasses des R e ic h s w irts c h a fts m in is te rs  vom  19. A p r i l  
1940 —  111 W O  16 515/40 —  is t d ie  b ishe rig e  F a ch u n te rg ru p p e  G em e in - 
s c h a fts v e rp flc g e r in  e ine F a ch a b te ilu n g  in  d e r W ir ts c h a fts g ru p p e  G a s t­
s tä tte n - und B ehe rbe rgungsgew erbe  u m g cw a n d c lt w o rde n . D iese F a c h a b te i­
lung  um faß t a lle  d ie jen igen  B e tr ie b e , d ie  im  Rahm en des o rgan ischen  A u f ­
baues de r deutschen W ir ts c h a ft  in  d e r frü h e re n  F a ch u n te rg ru p p e  K a n tin e n  
und spä te ren  F a ch u n te rg ru p p e  G e m e in sch a ftsve rp fle g e r zusam m engefaß t 
w a ren . Gemäß d e r A n o rd n u n g  des R e ic h s w ir ts c h a ftm in is te rs  vom  7. O k to b e r 
1939 gehören zu r W ir ts c h a fts g ru p p e  G a s ts tä tte n - und  B ehe rbe rgungsgew erbe  
auch d ie jen igen  U n te rn e h m e r und U n te rnehm ungen , d ie , ohne S c h a n k w ir t­
scha ft gew erbsm äß ig  zu b e tre ib e n , an ih re  G e fo lg s c h a fts m itg lic d c r Speisen 
und G e trä n k e  zum  s o fo rtig e n  V e rz e h r an O rt und  S te lle  abgeben. D u rch  
d iese A n o rd n u n g  w u rde n  auch d ie  R e g ie ka n tine n  de r g e w e rb lich e n  W ir t ­
scha ft in  d ie  W G B  e in g e g lie d e rt.

A lle  d iese B e tr ie b e  s ind  nunm ehr in  de r neuen F ach a b te ilu n g  G e m e in ­
s c h a fts v e rp fle g e r zusam m en gefaßt.

1. M e ld e p flic h t
D ie  in  vo rs tehendem  A b sa tz  a u fge fü h rte n  B e tr ie b e  u n te r lie g e n  

g ru n d sä tz lich  d e r M e ld e p flic h t.  B e tr ie b e , in  denen d ie  G e fo lg s c h a fts m it­
g lie d e r sich m it G enehm igung des B e tr ie b s fü h re rs  se lbst m it G e trä n ke n  
oder w a rm en  und k a lte n  Speisen verso rgen  und in  denen ke in  W a re n ­
v e rk a u f s ta tt f in d e t,  s ind  n ich t m e ld e p flic h tig . D e r M e ld e p flic h t u n te r ­
liegen  auch n ic h t so lche B e tr ie b e , d ie  Speisen o de r G e trä n k e  fü r  ih re  
G e fo lgsch a ft aus e ine r außerha lb  des B e trie b es  liegenden  G a s ts tä tte  
o de r e in e r sonstigen  außerha lb  des B e tr ie b e s  liegenden  S te lle  beziehen.

2. B e itra g s p flic h t
A u f a lle  m e ld e p flic h tig e n  B e tr ie b e  fin d e t d ie  B e itra g so rd n u n g  de r 

W ir ts c h a fts g ru p p e  G a s ts tä tte n - und B ehe rbe rgungsgew erbe  vom  1. A p r i l  
1938 g ru n d sä tz lich  en tsprechende  A nw e n d u n g .

U m  d e r soz ia len  B e deu tung  d e r R e g ic k a n tin c n  R echnung zu tragen, 
w e rden  d ie  nachstehend a u fge fü h rte n  G rup p e n  d e r R e g ie ka n tin e n  u nbe ­
schadet ih re r  M e ld e p f lic h t  von d e r B e itra g s p flic h t f re ig e s te llt :  ,
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1. R eg iekan tinen , deren Jahresum satz d ie  Summe von  12 000,—  R M  
n ic h t übe rs te ig t,

2. R eg iekan tinen , w e lche , ohne irgendw e lche  anderen W a ren  zum V e r­
ka u f anzubieten,
a) n u r w arm es Essen zum S e lbs tkos tenpre is  h e rs te lle n  und  abgeben,
b) n u r w arm e oder k a lte  G e trä n ke  abgeben, sow e it de r Jah res­

um satz 12 000,—  R M  n ic h t übe rs te ig t,
c) d ie  V oraussetzungen zu a) e rfü lle n  und daneben w arm e oder k a lte  

G e trä n ke  abgeben, sow e it de r Jahresum satz an G e trä n ke n  
12 000,—  R M  n ic h t übe rs te ig t.

3. R eg iekan tinen , d ie  d u rch  d ie  D eutsche A rb e its fro n t in  Bau lagern , in  
den W e s tw a lla g e rn  und  g le ichgearte ten  Lagern  b e tr ie b e n  w erden.

D e r Jahresum satz w ird  nach den von den ve rp fle g te n  G e fo lgsch a ftsm it­
g lie d e rn  ge le is te ten  Zah lungen e rrechne t. B e i de r B e rechnung b le ib e n  d ie  
se itens des B e trie b es  ge le is te ten  Zuschüsse außer A nsa tz .

D ie  b e itra g s fre ie n  B e tr ie b e  w e rden  von  de r W G B  n u r als L is te n m it­
g lie d e r erfaß t, sie s ind jedoch  in  dem g le ichen  U m fange und in  de r g le ichen  
W eise  zu be treuen , w ie  d ie  üb rigen  B e trie b e .

S o w e it d iese A n o rd nu n g  von  m e ine r A n o rd nu n g  vom  12. O k to b e r 1939 
a bw e ich t, hebe ich  m eine A n o rd nu n g  vom  12. O k to b e r 1939 auf.

D ie  vo rs tehende  A n o rd nu n g  t r i t t  m it W irk u n g  vom  1. Januar 1940 
in  K ra ft .

B ekann tgabe  17/41 des R e ichsschatzm eiste rs vom  25. 9. 1941

Betr.: Bargeldloser Zahlungsverkehr mit der Deutschen 
Reichspost

D ie  D eutsche R eichspost n im m t b e i A ushänd igung von  W ertze ich e n , w ie  
B rie fm a rke n , P o rto s tre ife n  fü r  F ranko typm asch inen , N achnahm en und P os t­
au fträgen  zu r G e lde inz iehung, auch Schecks und Ü berw eisungsaufträge  in  
Zah lung. A lle  B ehörden , F irm e n  und Personen, d ie  von  d ieser M ö g lic h k e it 
G ebrauch  m achen w o lle n , müssen eine E rk lä ru n g  da rü b e r abgeben, der 
R eichspostkasse jeden Schaden zu ersetzen, de r dadurch  en ts teh t, daß d ie  
in  Zah lung gegebenen Ü berw eisungsaufträge  oder Schecks m iß b räuch lich  
ve rw en d e t, v e rfä ls c h t oder ge fä lscht sind.

A uß e rdem  ve rla n g t d ie  D eutsche R eichspost je w e ils  M it te ilu n g  ü be r den 
V e r lu s t oder sonstiges A bhandenkom m en von  Schecks und Ü berw eisungs­
au fträgen.

D e r R e ichspos tm in is te r h a t nunm ehr au f m einen A n tra g  auch d ie  D ie n s t­
s te lle n  der P a rte i in  g le ichem  Ausm aße w ie  d ie  R e ichs- und S taa tsbehörden  
von  de r A bgabe de r besonderen V e rp flic h tu n g s e rk lä ru n g  b e fre it.
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N S K K -In s p e k te u r fü r  techn. A u sb ild u n g  und  G erä te

M ünchen  9, den 24. J u li  1941

Betr.: Erhöhung des Reiienluftdruckes bei Kraftfahrzeugen
I. D e r R e ich sve rke h rsm in is te r h a t u n te rm  27. 6. 1941 m it so fo rtig e r 

W irk u n g  eine E rhöhung des R e ife n lu ftd ru cke s  b e i K ra ftfa h rze u g e n  und  A n ­
hängern w ie  fo lg t angeordne t:

1. Z u r V e rlängerung  de r Lebensdauer de r L u ftb e re ifu n g e n  von  K ra f t fa h r ­
zeugen und  ih re n  A n h änge rn  is t de r L u ftd ru c k  (Ü berd ruck) gegenüber 
den V o rs c h rifte n  de r R e ifennorm  und den in  den e insch läg igen R e ife n ­
lis te n  angegebenen W e rte n  u n te r E in h a ltu n g  de r dem b ishe rigen  L u f t ­
d ru c k  zugeordne ten  T ra g fä h ig ke it, w ie  fo lg t, zu erhöhen:
a) um 30 P rozen t b e i a llen  „M ill im e te rg rö ß e n “  auf 18-, 20- und 2 2 -Z o ll-  

Felgen,
b) um  15 P rozen t b e i a llen  anderen R e ifengrößen m it Ausnahm e de r 

V o rd e rre ife n  de r K ra fträ d e r  und de r A c k e r lu ftre ife n .

2. D e r e rhöh te  W e rt is t auf Z ehn te l a t abzurunden und übe r jedem  R e ifen  
auf dem K o tf lü g e l oder e ine r en tsprechenden S te lle  des Fahrzeuges an­
zugeben.
B e isp ie l fü r  e inen „M ill im e te r re ife n " :

B ish e rig e r R e ife n d ru ck : 3,75 at 
N euer R e ife n d ru ck , rechne risch : 4,875 at 
E in zu h a lte n d e r R e ife n d ru ck , abgerunde t: 4,9 at 
A ngabe auf dem K o tf lü g e l: 4,9.

3. D e r nach 2 e rm itte lte  L u ftd ru c k  is t im m er, a lso auch b e i en tlas te tem  
Fahrzeug, e inzuhalten .

4. Z uw ide rhand lungen  gegen diese A n o rd nu n g  w e rden  nach § 21 des G e­
setzes ü be r den V e rk e h r  m it K ra ftfa h rze u g e n  m it G e ld s tra fe  b is zu 
150 R M  oder m it H a ft b e s tra ft; in  besonders schw eren  F ä lle n  is t auf 
G rund  d e r K r ie g w irts c h a fts v e ro rd n u n g  vom  4. S eptem ber 1939 (R G Bl. I
S. 1609) s trengere  B es tra fung  —  G efängnis oder Zuchthaus —  zu e r­
w a rten .

I I .  Zu d ieser V e ro rd n u n g  des R e ich sve rkeh rsm in is te rs  gebe ich  fo lgende  
E rlä u te ru n g e n  und A nw e isungen :

1. D ie  A n o rd nu n g  w u rde  erlassen, um  d ie  Lebensdauer de r B e re ifung  von  
K ra ftfa h rze u g e n  und A n hänge rn  zu erhöhen, diese zu schonen und w ir t ­
sch a ftlich  besser auszunutzen. D aher is t gew issenhafte  E in h a ltu n g  de r 
vorgesch riebenen  T ra g fä h ig ke it, des festgese tzten  L u ftd ru c k e s  und der 
gese tz lich  zulässigen H ö ch s tg esch w ind ig ke it im  In te resse  de r K rie g s ­
w ir ts c h a ft  und des D iens tb e trie b e s  des K o rp s  une rlä ß lich . Ich  em pfeh le  
daher tä g lich e  Ü be rp rü fung  des L u ftd ru c k e s  jedes e inze lnen  R eifens.

D ie  dem b ishe rigen  L u ftd ru c k  zugeordne te  T ra g fä h ig k e it d a rf du rch  
d ie  nunm ehrige  E rhöhung des L u ftd ru c k e s  in  ke inem  F a lle  ü b e rs c h ritte n  
w erden , d. h. d ie  D ru cke rh ö h u ng  b r in g t k e in e r le i E rhöhung  de r N u tz ­
la s t des Fahrzeuges m it s ich und de r e rhöh te  L u f td ru c k  muß auch b e i 
unbeladenem  Fahrzeug e ingeha lten  w erden.
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2. B eze ichnung „M ill im e te rg rö ß e “
E in  R e ifen  is t nach M illim e te rg rö ß e  beze ichne t, z. B, b e i de r R e ife n ­

beze ichnung 300 —  20. In  diesem  F a lle  is t 300 d ie  M illim e te rg rö ß e , 20 
d ie  G röße de r Felge in  Z o ll.

A u f 18-, 20- und 22 -Z o ll-F e lg e n  g ib t es fo lgende gängige M il l im e te r ­
größen:

210 —  18 
190 —  20 
210 —  20 
230 —  20 
250 —  20 
270 —  20 
300 —  20 
350 —  20 
300 —  22

A lle  diese R e ifen  m it M illim e te rg rö ß e  auf Z o ll-F e lg e n  18“ , 20“  und 
22“  s ind  dem nach um 30 P rozen t im  L u ftd ru c k  zu erhöhen.

B e isp ie l:

B ish e rig e r R e ife n d ru ck  . . . .  3,75 at
3 0 %  R e ifend rucke rhöhung  . . 1,125 at
N euer R e ife n d ru ck , rechne risch  4,875 at
In  diesem  F a lle  is t nach oben abzurunden auf e in  Z ehn te l at, 
d. h. e in zuha ltende r neuer R e ife n d ru ck , abgerundet 4,9 at
A ngabe auf dem K o tf lü g e l: 4,9.

3.

W e ite re s  B e isp ie l:

B ish e rig e r R e ife n d ru ck  . . . .  3,25 at
3 0 %  R e ifend ru cke rhö h u n g  . • 0,975 at
N euer R e ife n d ru ck , rechne risch  4,225 at
In  diesem  F a lle  is t nach un ten  abzurunden um e in  Z eh n te l at, 
neuer R e ife n d ru ck  4,2 at 
A ngabe auf dem K o tf lü g e l: 4,2.

A lle  B ere ifungen, w e lche  vo rn  ke ine  M illim e te rb e ze ich n u n g  haben, z. B.
2,00 —  26

usw.
3,50 —  19

usw.
4.00 —  19 
5,25 —  16 
5 ,50— 17
6.00 —  16

usw.

(M o to rfa h rrä d e r)

(K ra fträ d e r)

(K le in k ra ftw a g e n )

(P ersonenkraftw agen)

sind Beze ichnnugen in  Z o ll, da in  a ll diesen F ä lle n  d ie  e rste  Zah l der 
R e ifenbeze ichnung e in  Zollm aß  und k e in  M illim e te rm a ß  ist. A lle  d e r­
a rtig e n  R e ifengrößen sind im  L u ftd ru c k  um 15 P rozen t zu erhöhen, aus­
genommen säm tliche  V o rd e rre ife n  de r K ra fträ d e r, g le ich g ü ltig  w e lch e r 
G röße und G rößenbeze ichnung und s ä m t l i c h e  A c k e r lu ftre ife n .
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B e isp ie l:

R e ifengröße 5,50 —  17
B ish e rig e r R e ife n d ru ck  . . . .  2,25 at
15 %> R e ife n d ru cke rhö h u n g  . . 0,3375 at
N euer R e ife n d ru ck  rechne risch  2,5875 at 
abgerunde t 2,6 at 
A ngabe auf dem K o tf lü g e l: 2,6.

n
W e ite re s  B e isp ie l:

R e ifengröße 5,25 —  16
B ish e rig e r R e ife n d ru ck  . . . .  1,9 at
15 °/o R e ifend rucke rhöhung  ■ . 0,285 at
N euer R e ife n d ru ck , rechnerisch  2,185 at 
abgerunde t 2,2 at 
Angabe auf dem K o tf lü g e l: 2,2.

B em erkung :
A b g e ru n d e t w ird  b is fü n f Z eh n te l nach unten, 
übe r fü n f Z ehn te l nach oben.
A b g e ru n d e t w ird  fe rn e r so, d a ß  h i n t e r  d e m  K o m m a  be im  
R e ife n d ru ck  nu r e ine  D e z im a ls te lle  v e rb le ib t.

4. K ra fträ d e r
G le ic h g ü ltig  w ie  d ie  R eifenbeze ichnungen b e i K ra fträ d e rn  sind, 

b le ib e n  d ie  V o rd e rre ife n  a lle r  K ra fträ d e r  auf ih rem  b ishe rigen  D ru ck .
Dagegen w e rden  a lle  H in te rra d re ife n  de r K ra fträ d e r  ohne R ü c k ­

s ich t auf ih re  G röße im  L u ftd ru c k  um 15 P rozen t e rhöh t.

E in  K ra ftra d  ha t auf dem V o rd e r-  und H in te rra d  d ie  B e re ifung  
3,50 — 19. N o rm a le r L u ftd ru c k  am V o rd e r-  und H in te rra d  1,5 at. 
B e im  V o rd e rra d  b le ib t der R e ife n lu ftd ru c k  ohne E rhöhung, be im  
H in te rra d  w ird  er um  15 P rozen t e rhöh t, d. h. um  0,225 at.
N euer L u ftd ru c k  des H in te rra d re ife n s  rechne risch  1,725 at 
abgerunde t 1,7 at.
A ngabe  auf dem K o tf lü g e l: 1,7.

Betr.: Dienstsiegel
A us gegebener V eran lassung w eise ich  d a rau f h in, daß gemäß A no rd nu n g  

de r R e ichs le itung  in  den p a rte ia m tlic h e n  D iensts iege ln  fü r  K re is le itu n g en  
und  O rtsg ruppen  d ie  B eze ichnung des A m te s  zu u n te rb le ib e n  hat. L e d ig ­
lic h  de r K re is le ite r  d a rf in  seinem  D iensts iege l den Zusatz „D e r  K re is ­
le ite r "  führen.

D iese V o rs c h r if t  g ilt  n u r fü r  neu anzu fe rtigende  D iensts iege l, w äh rend  
d ie  a lten  in  de r b ishe rigen  A us fü h ru n g  w e ite rv e rw e n d e t w e rde n  können.

B e isp ie l:
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G e f u n d e n
w u rde n  in  dem Hause D anzig , S tad tg raben  14, zw e i n ic h t e n tw e rte te  
B e itra g sm a rke n  ä 1,30 R M . A b zu h o le n  von  de r G au le itun g  D anz ig - 
W estp reußen, A m t G auschatzm eiste r, Danzig, W ie b e n w a ll 4, Kassen­
ve rw a ltu n g .

Betr,: Abgabe von Dienstmarken der NSDAP
U m  den K a u f von  D ie n s tm a rke n  der N S D A P  auch in  den späten N ach­

m ittagss tunden  tä tig e n  zu können, habe ich  von  de r R e ic h s p o s td ire k tio n  
D anz ig  d ie  Zusicherung  e rha lten , daß m it W irk u n g  vom  1. O k to b e r 1941 ab 
d ie  M a rk e n  auch nach Schluß de r H auptkasse  (8— 15.30 U h r bzw . 8— 13 U h r 
am D ienstag  und Sonnabend) an e inem  S ch a lte r (S cha lte r 9 ode r 10) des 
Postam tes I, Langgasse, zum  V e rk a u f b e re itg e h a lte n  w erden.

Ic h  w eise b e i d ieser G e legenhe it nochm als da rau f h in , daß im  P o s t­
v e rk e h r de r D ie n s ts te lle n  de r P a rte i n u r d ie  D ie n s tm a rke n  d e r N S D A P  zu 
ve rw enden  sind.

B e s te llfo rm u la re  s ind  be im  G auschatzam t (M ateria lausgabe) e rh ä ltlic h .

Betr,: Öffnen der Briefpost für Kreis- und Ortsgruppen­
kassenleiter

Ic h  mache e rneu t da rau f aufm erksam , daß d ie  gesamte den A rb e its ­
be re ich  de r K re is -  und O rtsg ru p pe n ka sse n le ite r b e tre ffe n d e  E ingangspost, 
so w e it sie als so lche e rke n n b a r is t, d iesen d ire k t  und  ungeö ffne t zu g e le ite t 
w e rden  muß.

D ie  H o h e its trä g e r bzw . K re is -  und O rtsg ru p pe n a m ts le ite r s ind n ic h t b e ­
re c h tig t, d ie  fü r  d ie  Kassenführung  b es tim m te  Post zu ö ffnen.

Folge 11/41 Der Gauschatzmeister Seite 28



V er ordnungsblatt
der NSDAP, Gauleitung Danzig-Westpreußen

Ordnungsziffer

8
A u f A n o rd n u n g  des G a u le ite rs  w u rd e  de r K re is a m ts le ite r, Parte igenosse 

L a m p e r l e ,  zum  V e r tre te r  des k. L e ite rs  des R eichspropagandaam tes und 
d e r G aupropaganda le itung , G a u am ts le ite r L ö b s a c k ,  b e s te llt.

Betr.: Versammlungswelle
D ie  auf d e r K re isp ro p a g a n da le ite rta gu n g  in  D anz ig  besprochene V e r ­

sam m lungsw elle  fin d e t nun n ich t, w ie  vorgesehen, im  D ezem ber 1941, son­
d e rn  e rs t im  M ä rz  1942 s ta tt. D ie  se ithe rige  V e rsa m m lu n g s tä tig ke it w ird  
n u r etw as v e rs tä rk t d u rch g e fü h rt. Es kom m en im  w esen tlich e n  aber nu r 
gaueigene R edner zum E insa tz, da d ie  R P L  uns R edner e rs t im  M ä rz  1942 
zu r V e rfügung  s te lle n  kann.

Betr.: Arbeitstagungen der Ortsgruppenpropagandaleiter 
und Kreisredner

U m  fü r  d ie  kom m ende W in te ra rb e it  d ie  P ropagand is ten  e in h e it lic h  aus­
zu rich te n , w e rde n  von  den K re isp ro p a g a n d a le ite rn  A rb e its tag u n g e n  d u rch ­
g e füh rt. D ie  T e rm in e  sind so fo rt dem V e r tre te r  des G aupropaganda le ite rs , 
P arte igenossen L a m p e r l e ,  D anzig, D o m in ik s w a ll 5, m itzu te ile n .

Betr.: Aufbau der Hauptstelle Kultur
In  de r L e itu n g  des H aup tam tes K u ltu r  de r R e ichsp ropaganda le itung  is t 

e in  W echse l e inge tre ten . Pg. C e r  f  f h a t an S te lle  von  Pg. Hannes K  r  e m e r 
d ie  L e itu n g  des H aup tam tes K u ltu r  übernom m en. D e r neue L e ite r  b eab ­
s ich tig t, dem nächst zu k u ltu rp o lit is c h e n  V o rträ g e n  in  unseren Gau zu 
kom m en.

Z u r V o rb e re itu n g  d ieser A rb e its tag u n g e n  w ird  um gehende M itte ilu n g  
b e n ö tig t, ob Sie inzw ischen  einen gee igneten M ita rb e ite r  als K u ltu rs te l le n ­
le ite r  in  de r K re isp ro p a g a n da le itu n g  gefunden und  e ingesetzt haben. U n te r  
A ngabe  de r P ersonalien  b it te  ich  m ir  d iesen um gehend n am ha ft zu machen.

Betr.: Erfassung von Schallplatten
D ie  K re is le itu n g e n  w e rde n  gebeten, d ie  E rfassung von  S c h a llp la tte n ­

m a te r ia l w e ite rh in  zu fö rd e rn . S o fe rn  d ie  M enge vo n  50 S tü ck  b e i den 
K re is le itu n g e n  v o rlie g t, is t d ies de r G aupropaganda le itung  zu m elden, da ­
m it e in  F ra c h tb r ie f zu r kos ten losen  B e fö rde ru n g  übe rsand t w e rde n  kann.
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Hauptstelle Organisation
Betr.: Umlauf des Verordnungsblattes auf der Kreisdienststelle

W egen de r P ap ie re insch ränkung  sind  w ir  gezwungen, w e itgehends t das 
M itte ilu n g s b la tt  fü r unsere M itte ilu n g e n  an d ie  K re is - und O rtsg ru p pe n ­
am ts le itungen  zu benutzen. L e id e r haben w ir  aber fe s ts te llen  müssen, daß 
das M itte ilu n g s b la tt  anscheinend n ic h t säm tlichen  M ita rb e ite rn  und M i t ­
a rb e ite r in n e n  zu r K e n n tn is  gegeben w ird , da w ie d e rh o lt T erm ine , d ie  von 
e inze lnen A b te ilu n g e n  g e s te llt w u rden , gar n ic h t beach te t w u rden . D ie  
K re is a m ts le ite r  w e rden  daher gebeten, d a fü r Sorge zu tragen, daß m it einem  
U m la u fz e tte l das M itte ilu n g s b la tt  de r N S D A P  säm tlichen  in  F rage kom m en­
den S te lle n le ite rn , S achbea rbe ite rn  zu r K e n n tn is  gegeben w ird  und d ie  M it -  

%  a rb e ite r  bzw . d ie  M ita rb e ite r in n e n  d ie  K enn tn isnahm e auf dem U m la u f zu 
beschein igen haben.

Ordnungsziffer

11

Betr.: Anlegung und Führung der Familienakte 
(Betreuungsakte)

O b e rb e fe h ls le ite r H i l g e n f e l d t  h a t fo lgende A n o rd nu n g  vom  4. 10. 
1941 erlassen:

Betr: Anordnung über die Führung von Betreuungsakten 
in der NSV und im W H W

Z ur V e rm e idung  von  D oppe lbe treuungen  und zu r V e re in fachung  de r 
V e rw a ltu n g s a rb e it is t m it s o fo rtig e r W irk u n g  über d ie  B e treuung  je d e r F a ­
m ilie  (bzw. jedes E inze lstehenden) d u rch  d ie  N S V  und das W H W  n u r noch

e i n e  B e treuungsak te
zu führen, In  de r B e treuungsak te  s ind säm tliche  U n te rs tü tzungsan träge  und 
E n tsche idungen abzulegen. D ie  B e treuungsak te  is t in  de r A b te ilu n g  O rga n i­
sa tion  aufzubew ahren, sie s teh t den zuständ igen S achbea rbe ite rn  de r an­
deren A b te ilu n g e n  zu r V erfügung . N ach E rled igung  des je w e ilig e n  B e a rb e i­
tungsvorganges is t d ie  A k te  so fo rt w ie d e r de r A b te ilu n g  O rgan isa tion  zu ­
rückzugeben.

Ich  b it te , das h ie rn a ch  E r fo rd e r lic h e  fü r  Ih re  D ie n s ts te lle n  zu v e r ­
anlassen.

H e il H it le r !
gez. H i l g e n f e l d t ,  O b e rb e fe h ls le ite r 

™  R e ich sb e a u ftra g te r fü r  das W H W

H ie rzu  is t ergänzend zu sagen, daß d ie  A n legung  und lau fende  F ührung  
d e r F a m ilie n a k te  (B e treuungsakte ) in  V e rb in d un g  m it de r fü r  jede B e tre u te n - 
fa m ilie  zu füh renden  F a m ilie n k a r te i (bzw. fü r  jeden E inze lstehenden) m it 
R undschre iben  N r. 101/39 vom  8. 12. 1939 und  R undschre iben  39/40 vom
1. 4. 1940 fü r  den Gau D anz ig -W estp reußen  von de r H a u p ts te lle  O rga n i­
sa tion  e in g e fü h rt w urde .

A us  den von de r G auam ts le itung  vorgenom m enen In sp e k tio n e n  in  V e r ­
b indung  m it den K re is in s p e k tio n s b e ric h te n  der O rtsg ruppen  is t fes tzuste llen , 
daß g rundsä tz lich  d ie  zusam m engefaßten F am ilie n a k te n  angelegt sind. L a u t 
de r ob igen A n o rd nu n g  sind  d ie  A k te n  nunm ehr in  de r A b te ilu n g  O rga n i­
sa tion  au fzubew ahren.
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Je d e r O rtsg ru p p e n a m ts le ite r und O rga n isa tio n sw a lte r muß nunm ehr die 
R undschre iben  N r. 101/39 und 39/40 noch e inm al genauestens zu r K e nn tn is  
nehm en. W ie  schon im  V e ro rd n u n g s b la tt Fo lge  10/41, S e ite  17, e rneu t au f­
m erksam  gem acht w urde , bestehen ü be r d ie  ordnungsgemäße W e ite r le itu n g  
de r A k te n  b e i F o rtzu g  (Umzug) von  B e tre u te n fa m ilie n  in  e inen anderen 
K re is  oder Gau im m er noch  U n k la rh e ite n . D iese müssen d u rch  genauestes 
Lesen ob ige r zw e i R undschre iben  b e se itig t w erden .

D e r G a u o rg a n isa tio nsw a lte r o rd n e t daher an, daß diese F ragen b e i der 
nächsten  O rtsgruppenstabsbesprechung sow ie  nächsten B lo c k - und Z e lle n ­
w a lte rve rsa m m lu n g  noch e inm al du rchgesprochen w erden . D ie  Z e lle n - und 
B lo c k w a lte r  s ind  vom  O rts a m ts le ite r anzuweisen, jeden  F o rtzu g  (Umzug) 
e in e r B e tre u te n fa m ilie  so fo rt zu m elden, da m it das E r fo rd e r lic h e  ve ran laß t 
w e rde n  kann.

Betr.: Terminmeldungen,
E rgebnism e ldungen de r Sam m lungen

B e i de r Ü be rp rü fung  de r von  den K re isa m ts le itu n g e n  an d ie  O rts ­
g ruppen herausgegebenen K re isano rdnungen  fä l l t  im m er w ie d e r besonders 
d ie  m ange lha fte  und s ta rk  ve rzöge rte  D urchgabe de r Sam m elergebnisse auf.

N ach den W o rte n  des F üh re rs  in  se iner Rede im  S p o rtpa la s t d a rf und 
s teh t d ie  H e im a tfro n t h in te r  den Le is tungen  d e r W e h rm a ch t n ic h t zu rück. 
Das he iß t, in  diesem  F a lle  —  auch das sche inbar u n w ich tig e  is t w ic h t ig  —  
so ll doch das . Sam m elergebnis schne llstens übe r den K re is  und G au zur 
R e ichs le itung  nach B e r lin  gem eldet w erden .

Es w ird  daher den O rtsg ru p pe n a m ts le ite rn  zu r besonderen P f lic h t  ge­
m acht, fü r  d ie  re ch tze itig e  D urchsage d e r Sam m elergebnisse seine nach- 
geo rdne ten  M ita rb e ite r  besonders anzuhalten.

Betr,: Nochmalige genaueste Kenntnisnahme
des u n te r  Fo lge  I, V e ro rd n u n g s b la tt de r N S D A P  vom  Januar 1941 u n te r 
„P ra k tis c h e  A n le itu n g  in  den O rtsa m ts le itu ng e n " Gesagten. Benzinm angel, 
K riegs lage , M ita rb e ite rm a n g e l s ind  im  heu tigen  S ch icksa lskam p f de r N a tio n  
ke in e  E n tschu ld igungen. E in  ve ra n tw o rtu n g sb e w u ß te r O rga n isa tio n sw a lte r 
z. B. w ird  im m er M it te l  und W ege finden , das unm ög lich  erscheinende 
m ög lich  zu m achen und den O rtsg ruppen  d ie  p ra k tis c h e  H ilfe  z u te il w e r­
den zu lassen, deren  besonders d ie  O rtsg ruppen  de r b e fre ite n  G eb ie te  zum 
A u fb a u  und  d a m it zu fru c h tb a re r M ita rb e it  am G anzen gebrauchen.

U nsere Vo lksdeutschen neuen A m ts w a lte r  und M ita rb e ite r  brauchen 
diese H ilfe s te llu n g , da ihnen  d ie  jahre lange  p ra k tis c h e  E rfa h ru n g  in  der 
N S V -A rb e it  fe h lt.

Betr.: Aktenplan
D e r O rga n isa tio n sw a lte r de r O rtsg ruppenam ts le itung  muß an d ie  K re is ­

am ts le itung  V o llzugsm e ldung  da rü b e r e rs te llen , daß d ie  A k te n o rd n u n g  fü r 
d ie  H a u p ts te lle  O rgan isa tion  nach dem neuen übergebenen P lan  nunm ehr 
ü b e rh o lt und neu e in g e ric h te t w o rde n  is t. Das V e ro rd n u n g sb la tt de r N S D A P  
F o lge  9, S e ite  29, is t zu beachten.
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Betr.: Statistische Erhebung für zahlenmäßige Angaben

V o n  e in igen K re isa m ts le itu n g e n  fe h lt  noch  obige s ta tis tisch e  M e ldung. 
Sie muß schne lls tens nachgeho lt w erden . O rtsg ruppen , w e lche  ih re rse its  
m it d ieser M e ldu n g  an d ie  K re isa m ts le itu n g  noch im  R ückstände  sind, 
müssen g le ich fa lls  d iese M e ldung  dem K re is  u n v e rzü g lich , e rs ta tten .

Betr,: Warnkartei und Auszug aus dem Strafregister
Entgegen de r F inanzd ienstanw e isung  N r. 14/41 b e a rb e ite n  e in ige K re is ­

am tska sse n ve rw a lte r nach w ie  v o r d ie  W a rn k a rte i. (Auszüge aus dem  S tra f­
reg is te r.) V o n  e inze lnen  K re ise n  sind  sogar d ie  A uszüge aus den S tra f­
reg is te rn  d ire k t  e ingeho lt w orden . D ieses is t unzulässig und nach den be ­
stehenden A no rdnungen  des H aup tpe rsona lam tes de r N S D A P  ve rbo te n . Es 
w ird  in  diesem  Zusam menhang auf den R u n d b rie f Org. vom  7. 4. 1941 a u f­
m erksam  gemacht.

Betr.: Sperrung eines Dienstausweises
D e r N S V -D iens tausw e is  N r. 125 auf den Nam en M a rg o t W  e n d t  , K re is ­

re fe re n tin  fü r K in d e rtag e ss tä tte n , T uche i, is t verlorengegangen. D e r A u s ­
w e is  w ird  h ie rm it gesperrt und fü r  u n g ü ltig  e rk lä r t.

W i e d e r h o l u n g !

Betr.: Sorgfältigere Ausfüllung der Personalkarten Muster P, so­
wie der Personalkarteikarten bei den Ortsamtsleitungen

W ie  fe s tg e s te llt w u rde , w e rde n  d ie  P e rso n a lka rte n  fü r  d ie  A m ts w a lte r ­
k a r te i b e i den O rtsg ruppen  und K re ise n  zum T e il äußerst nachlässig aus­
g e fü llt. G enau so is t es m it de r P e rso n a lka rte  M u s te r P. W enn  nun eine 
P e rso n a lka rte  P fü r  e ine A u sw e rtu n g  b e n ö tig t w ird , d iese lbe  aber nach ­
lässig und ungenau ausge fü llt is t, e r fü l l t  sie n ic h t ih re n  Z w eck. N u r w enn 
auch in  d iesen s c h e i n b a r  nebensäch lichen  D ingen sauber und so rg fä ltig  
g e a rb e ite t w ird , kann  d ie  A rb e it  r ic h tig  lau fen.

W ie  sich h ie r  d ie  N ach lä ss ig ke it a u sw irken  kann, be w e is t fo lgendes 
B e isp ie l:

F ü r d ie  V e rle ih u n g  de r M e d a ille  fü r  deutsche V o lksp fle g e  is t m indestens 
eine u n un te rb rochene  fü n fjä h r ig e  eh renam tliche  M ita rb e it  Voraussetzung. 
W enn  nun in  de r P e rso n a lka rte i d ie  D a ten  ü be r d ie  A n fa n g sze it sow ie  b e i 
Ä m te rw e ch se l d ie  D a ten  n ic h t a lle  s o rg fä ltig  re g is tr ie r t  sind, geht den A m ts ­
w a lte rn  de r A n sp ru ch  auf d ie  M e d a ille  fü r  deutsche V o lksp fle g e  ve rlo re n , 
w e il nach Jah ren  ke in e r m ehr w eiß , als was, w o  und w ie  lange de r E in ­
ze lne tä t ig  w ar.

Das g le iche  g ilt  auch fü r d ie  V e rle ih u n g  de r D ienstausze ichnung der 
N S D A P  und fü r  d ie  kom m enden D iens trangve rle ihungen .

Betr.: Beschaffung von Terminmappen für die Dienststellen der 
Kreisamtsleitungen

Es bes teh t e rneu t Veran lassung, da rau f h inzuw e isen, daß in  jede r K re is ­
am ts le itung  obige Term inm appen  vo rhanden  sein müssen.

D ie  A nscha ffung  de r M appen  is t fü r  e ine te rm in g e re ch te  E rled igung  
de r E in - und Ausgangspost u n bed ing t e rfo rd e rlic h .

Folge 11/41 Der Gauamtsleiter für Volkswohlfahrt Seite 33



V erordnungsblatt
der NSDAP, Gauleitung Danzig-Westpreußen

Hauptstelle F inanzverw altung
Betr.: Führung der Mitgliederkartei

D ie  M itg l ie d e rk a r te i is t d ie  G rund lage  fü r  e ine gesunde F inanzges ta l­
tung. A us  gegebener V eran lassung w ird  e rneu t da rau f h ingew iesen, daß zur 
ordnungsgem äßen D u rch fü h ru ng  de r K a rte ia rb e ite n  nach de r den O rts ­
g ruppen vo rlie ge n d e n  D ienstanw e isung  b is ins k le in s te  g e a rb e ite t w erden  
muß. Jede O rtsg ruppe  is t im  B es itze  d ieser D ienstanw e isung, so daß h ie r ­
aus a lles N o tw end ige  entnom m en w e rden  kann.

Hauptstelle W ohlfahrtspflege und Jugendhilfe
Betr.: Aktenplan

D e r gaue inh e itlich e  A k te n p la n  de r A b t. I I I  fü r  d ie  K re ise  und O rts ­
gruppen is t in  B ea rb e itu n g  und w ird  den K re ise n  und  O rtsg ruppen  nach 
F e rtig s te llu n g  ba ld m ö g lich s t zu g e s te llt w erden .

Betr.: Terminmeldung zum 15. 11. 1941
D ie  G auam ts le itung , S te lle  K in d e rtag e ss tä tte n , b e n ö tig t zum 15. 11. 1941 

fo lgendes:
1. A u fs te llu n g  übe r d ie  d e rze itige  Besetzung de r K in de rtagess tä tten ,
2. D u rchschn ittsbesucherzah l in  den K inde rtag e ss tä tte n ,
3. Angabe, w ie v ie l K in d e rta g e ss tä tte n  M ittagsbespe isungen  haben,
4. Angabe, w ie v ie l K in d e r insgesam t an de r M ittagsbespe isung  te ilnehm en . 

D ie  M e ldu n g  ha t nach dem S tand vom  1. 11. 1941 zu e rfo lgen.

Ernährungshilfswerk
Betr.: Tierärztliche Betreuung der Mästereibetriebe

D ie  t ie rä rz tlic h e n  B e treuungsbe rich te  de r M ä s te re ib e tr ie b e  gehen dem 
G auam t in  sehr un rege lm äß iger Fo lge  zu. In fo lg e  E inbe ru fung  von  B e­
tre u u n g s tie rä rz te n  zu r W e h rm a ch t w ird  es zw a r n ic h t in  a llen  F ä lle n  m ög­
lic h  sein, daß de r V e r tre te r  des e inbe ru fenen  T ie ra rz te s  den M ä s te re i­
b e tr ie b  m ehr als e inm al m on a tlich  besucht. Es is t jedoch  d a rau f zu achten, 
daß b e i diesem  e inm a ligen  Besuch eine genaue G e su n d h e itsko n tro lle  e r­
fo lg t und dann g e tro ffene  A no rdnungen  gew issenhaft b e fo lg t w erden . U n e r­
lä ß lich  is t d ie  Ü be rp rü fung  de r zu r N euau fs ta llung  e in ge tro ffenen  L ä u fe r- 
schw eine auf de r A n k u n fts s ta tio n . D iese schon bestehende A n o rd nu n g  is t 
in  le tz te r  Z e it n ic h t im m er b e fo lg t w orden , so daß d ie  U n te rsuchung  de r 
T ie re  e rst in  de r M ä s te re i d u rch g e fü h rt w urde . D ie  U n te rsuchung  schon 
auf dem B ahnho f is t jedoch  von  großer W ic h t ig k e it ,  dam it no tw end ige  
R e k la m a tio n e n  u n te r E in h a ltu n g  de r G e w ä h rfr is te n  re c h tz e itig  dem L ie fe ­
ran te n  zugehen können.

S äm tlichen  B e tre u u n g s -T ie rä rz te n  s ind d ie  neu erschienenen R ic h t­
lin ie n  —  T e il 6 a — , „T ie rä rz t l ic h e  B e tre uu n g ,“  je tz t zugegangen, so daß 
F e h le r und V e rlu s te  in  Z u k u n ft n ic h t m ehr Vorkom m en d ü rfte n . V o raus­
setzung is t jedoch, daß d ie  T ra n sp o rte  dem  B e tre u u n g s -T ie ra rz t seitens der 
K re is -  bzw , de r O rtsg ruppenam ts le itungen  re c h tz e itig  gem eldet w erden . 
Je d e r M ä s te re ib e tr ie b  hat, außer b e i N euaufs ta llungen , m o n a tlich  m in ­
destens einen B e tre uu n g sb e rich t dem G auam t einzusenden.
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29

Betr,: Neueinteilung der Banne

M it  W irk u n g  vom  1. 10 1941 w u rde n  im  G e b ie t D anz ig -W estp reußen  
fo lgende U m organ isa tionen  bzw . N euau fs te llungen  vorgenom m en:

1. D e r Bann D anzig  (5) w ird  um benannt in :
Bann G roß -D anz ig  (5), um fassend den S ta d tk re is  Danzig.

2. D e r Bann W e ich se l-O s t (128) w ird  um benannt in :
Bann Großes W e rd e r (128), um fassend den L a n d k re is  G roßes W e rde r.

3. D e r B ann O rdensland  (152) w ird  g e te ilt  in :
Bann O rdens land  (152), um fassend den L a n d k re is  M a rie n b u rg  W estp r., 
Bann S tuhm  (877), um fassend den L a n d k re is  Stuhm .

4. D e r B ann W e ich se l-W e s t (277) w ird  um benannt in :
Bann D anz ig -L a n d  (277), um fassend den L a n d k re is  Danzig.

5. D e r Bann W estp reuß en  (297) w ird  um benannt in :
Bann M a r ie n w e rd e r (297), um fassend den L a n d k re is  M a rie n w e rd e r.

6. D e r Bann O xh ö ft (640) w ird  g e te ilt in :
Bann O x h ö ft (640), um fassend d ie  S ta d tk re ise  G otenha fen  und Zoppot, 
Bann N eustad t W e s tp r. (878), um fassend den L a n d k re is  N eustad t W e s tp r.

7. D e r Bann B e re n t-K a rth a u s  (641) w ird  u n te r  Um benennung g e te ilt  in : 
Bann B e re n t (641), um fassend den L a n d k re is  B e ren t,
Bann K a rth au s  (879), um fassend den L a n d k re is  K arthaus.

8. D e r Bann D irschau-P r. S ta rga rd  (642) w ird  u n te r  Um benennung ge­
te i l t  in :
Bann D irschau  (642), um fassend den L a n d k re is  D irschau,
Bann Pr. S ta rga rd  (880), um fassend den L a n dk re is  Pr. S ta rgard .

9. D e r Bann K o n itz -T u c h e l (643) w ird  u n te r  Um benennung g e te ilt  in : 
B ann K ö n itz  (643), um fassend den L a n d k re is  K ö n itz ,
Bann T uche i (881), um fassend den L a n d k re is  Tuche i.

10. D e r Bann S ch w e tz -K u lm  (644) w ird  u n te r Um benennung g e te ilt  in : 
B ann S chw etz  (644), um fassend den L a n d k re is  Schwetz,
Bann K u lm  (882), um fassend den L a n dk re is  K u lm .

11. D e r Bänan G raudenz-B riesen  (645) w ird  u n te r Um benennung g e te ilt in : 
Bann G raudenz (645), um fassend den S ta d t- und L a n d k re is  G raudenz, 
Bann B riesen  (884), um fassend den L a n d k re is  B riesen.

12. D e r Bann S trasburg  (646) w ird  u n te r  Um benennung g e te ilt  in :
Bann S trasburg  W e s tp r. (646), um fassend den L a n d k re is  S trasburg, 
Bann N eu m a rk  (885), um fassend den L a n d k re is  N eum ark.

13. D e r B ann R ip p in  (647) w ird  g e te ilt  in :
Bann R ip p in  (647), um fassend den L a n d k re is  R ipp in ,
Bann L e ip e  (886), um fassend den L a n d k re is  L e ip e  W e s tp r.

14. D e r Bann Z e m p e lb u rg -W irs itz  (650) w ird  u n te r Um benennung g e te ilt  in : 
Bann W irs itz  (650), um fassend den L a n d k re is  W irs itz ,
Bann Zem pe lbu rg  (888), um fassend den L a n d k re is  Zem pelburg.

B ishe rige  A n za h l der Banne 18 
Neue A n za h l de r Banne . 28
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30
Betr.: Dienststellen Verzeichnis

B und D eu tscher M ä d e l in  de r H J , O bergau D anz ig -W estp reußen  (37)
O b e rg a u fü h re rin  Ingeborg  N i e k e r k e ,  D anzig, V o rs t. G raben  4 4 a  und b.

U n te rg a u  D anz ig  (5), D anzig, Jopengasse 66, U n te rgau f. A n n e lie s  E h l e r s ,  
N S D A P -K re is : G roß -D anz ig .

J M -U n te rg a u  D anzig  (5), Danzig, Jopengasse 66, Jungm äde lu iite rgau f. 
C h ris tia ne  P e t e r s ,  N S D A P -K re is : G roß -D anzig .

U n te rg a u  Großes W e rd e r (128), T iegenhof, H e in r ich -S to b b e -S tra ß e  12, Jung- 
m äde lun te rgau f. H ild e  K r i e s e i ,  N S D A P -K re is : G roßes W e rde r.

U n te rg a u  O rdensland  (152), M a rie n b u rg , F leischergasse 75, U n te rgau f. Eva 
T  h ö n e s , N S D A P -K re is : M arie n b u rg .

J M -U n te rg a u  O rdensland. (152), M a rie n b u rg , F leischergasse 75, Jungm äde l- 
un te rgau f. H anna T e c h a n d ,  N S D A P -K re is : M arie n b u rg .

U n te rg a u  D anz ig -L a n d  (277), Danzig, M ilchkannengasse  22, Jungm äde lring f. 
E lfr ie d e  M a n n o w ,  N S D A P -K re is : D anz ig -Land .

U n te rg a u  E lb in g  (279), E lb ing , K a lkscheuns traß e  16, U n te rgau f. K ä th e  
W i r t z ,  N S D A P -K re is : E lb ing .

J M -U n te rg a u  E lb ing , E lb ing , K a lkscheuns traß e  16, Jungm äde lun tergau f. 
E d ith  P a e t  z o 1 d , N S D A P -K re is : E lb ing .

U n te rg a u  M a r ie n w e rd e r (297), M a rie n w e rd e r, H e rrens traß e  6, U n te rgau f. 
L ie s e lo tte  M i n t ,  N S D A P -K re is : M a rie n w e rd e r.

U n te rg a u  O xh ö ft (640), G otenhafen , G otenstraße  3, U n te rgau f. A nne liese  
K u n z ,  N S D A P -K re is : Z oppo t/G o tenha fen .

J M -U n te rg a u  O xh ö ft (640), G otenhafen , G o tenstraße  3, Jungm äde lring f. 
G re te l B u r  m a n n ,  N S D A P -K re is : Z oppo t/G o tenha fen .

U n te rg a u  B e re n t (641), B e ren t, A lb e r t-F o rs te r -S tra ß e  10, R ing f. G e rt L e i -  
l i n g ,  N S D A P -K re is : B eren t.

U n te rg a u  D irschau  (642), D irschau, A d o lf -H it le r -P la tz  9, R ing f. M a ria n n e  
M e i ß n e r ,  N S D A P -K re is : D irschau.

U n te rg a u  K ö n itz  (643), K ö n itz , S ch lochauer S traße 42, G ruppen f. Lu ise  
P e t  z o 1 d , N S D A P -K re is : K ö n itz .

U n te rg a u  S chw etz  (644), S chw e iz , T echnauer S traße 4, R ingf, E lla  H ü b n e r ,  
N S D A P -K re is : Schw etz.

U n te rg a u  G raudenz (645), G raudenz, Tuscherdam m  22 a, U n te rgau f. Lena 
S c h m i d t k e ,  N S D A P -K re is : G rau denz-Land  und G raudenz-S tad t.

U n te rg a u  S trasburg  (646), S trasburg , L a u te n b u rg e r Chaussee 8, R ing f. M e ­
l i t t a  S t e i n .  N S D A P -K re is : S trasburg.

U n te rgau  R ip p in  (647), R ip p in , W iesenstraße 1, U n te rgau f. A d e lh e id  K l u g ,  
N S D A P -K re is : R ip p in .

U n te rgau  T h o rn  (648), T ho rn , B aders traße 24, R ing f. H ild e  O p i t z ,  N S D A P - 
K re is : T ho rn .

J M -U n te rg a u  T h o rn  (648), T h o rn  B aders traße  24, Jungm äde lring f. C h ris te l 
K ä r b e l ,  N S D A P -K re is : T ho rn .
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U nte rg a u  B rom berg  (649), B rom berg , S ch ille rs traß e  1, U n te rgau f. H ed w ig  
H e r i n g ,  N S D A P -K re is : B rom berg .

J M -U n te rg a u  B rom berg  (649), B rom berg , S chü le rs traß e  1, Jungm äde lring f. 
G ise la  A h l e r s ,  N S D A P -K re is : B rom berg.

U n te rg a u  W irs itz  (650), W irs itz , Haus de r N S D A P , R ing f. R o tra u t P i l z ,  
N S D A P -K re is : W irs itz .

U n te rgau  Rosenberg (876), Rosenberg, Haus de r N S D A P , H a up tg ruppen f.
E va  K r a u s e ,  N S D A P -K re is : Rosenberg.

U n te rg a u  S tuhm  (877), Stuhm , H indenburgs traß e  25, Jungm äde lring f. U rse l 
A l b r e c h t ,  N S D A P -K re is : Stuhm .

U n te rg a u  N eustad t (878), N eustadt, P u tz ig e r S traße 11, Jungm äde lring f. 
M a rie -L u is e  L e m b k e ,  N S D A P -K re is : N eustadt.

U n te rg a u  K a rth au s  (879), K a rthaus, M itte ls tra ß e  22, R ingf. H ild e  G ö t  z , 
N S D A P -K re is : K a rthaus.

U n te rg a u  Pr. S ta rga rd  (880), Pr. S ta rgard , F rie d r ich s tra ß e  29, Jungm äde l- 
h aup tg ruppen f. Irm g a rd  S c h ö r n i c k ,  N S D A P -K re is : Pr. S ta rgard .

U n te rg a u  T uche i (881), Tuche i, G rünstraße  1, Jungm äde lring f. M arga
W i e b e ,  N S D A P -K re is : Tuche i.

U n te rg a u  K u lm  (882), K u lm , D anz ige r S traße 1, Jungm äde lring f. G erda
P o r t e ,  N S D A P -K re is : K u lm .

U n te rgau  B riesen  (884), B riesen, H e rm an n -G ö rin g -S tra ß e  20, Jungm äde lring f. 
E lfr ie d e  S i b b e l ,  N S D A P -K re is : B riesen.

U n te rg a u  N eu m a rk  (885), N eum ark, M a rk t  1, Jungm äde lring f. G erda
H a r t u n g ,  N S D A P -K re is : N eum ark.

U n te rgau  L e ip e  (886), Le ipe , zu r Z e it R ip p in , W iesenstraße 1, U n te rgau f.
A d e lh e id  K l u g ,  N S D A P -K re is : Le ipe .

U n te rg a u  Zem pe lbu rg  (888), Zem pe lburg , W a lte r-G e ske -S tra ß e  11, R ing f.
U rse l B r e d o w ,  N S D A P -K re is : Zem pelburg.
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32

Betr.: Hochschulstudium für Reichsarbeitsdienstführerinnen

Zu B eg inn  des Som m er-Sem esters 1941 haben sich 35 F üh re rin n e n  des 
R e ichsa rbe itsd ienstes d e r w e ib lich e n  Jugend als G asthö re rinnen  in  de r 
S c h ille r -U n iv e rs itä t in  Jena im a tr ik u lie r t .  D ie  F üh re rin n e n  sind fü r  zw e i 
Sem ester u n te r F o rtza h lu ng  ih res  G ehaltes zum  S tud ium  b e u rla u b t w o r ­
den. D ie  A u sw a h l de r F üh re rin n e n  e rfo lg te  u n te r  dem G e s ich tspu n k t ih re r  
b ishe rigen  B ew ährung  und w e ite re n  E ignung als S a ch b e a rb e ite rin  oder L e h r ­
k ra f t  an den R e ichsa rbe itsd iens tschu len  fü r das S achgebie t U n te rr ic h t und 
Fe ie rabend .

D ie  A u sb ild u n g  de r F üh re rin n e n  e rfo lg t nach einem  genauen A rb e its ­
p lan , d e r V o rlesungen  und  Übungen aus den G eb ie ten  de r Rassenkunde, 
B io lo g ie , P h ilo log ie , P h ilosoph ie  und de r W irtsch a ftsw isse n sch a fte n  v o r ­
sieht.

M it  d ieser F o rm  des S tud ium s h a t de r R e ichsa rbe itsd iens t de r w e ib ­
lich e n  Jugend einen W eg gefunden, gee igneten F üh re rin n e n  d ie  fach liche  
G rund lage  fü r  U n te rr ic h ts -  und A u s b ild u n g sa rb e it zu v e rm itte ln . D ie  p la n ­
m äßige F o rtfü h ru n g  d ieser Schu lung lä ß t schon je tz t e rkennen, w ie  groß 
de r G ew in n  sein w ird , den d ie  F üh re rin n e n  aus d ieser Z e it fü r  d ie  w e ite re  
A r b e it  im  R e ichsa rbe itsd iens t de r w e ib lich e n  Jugend schöpfen w erden.
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Betr.: Aufnahme von Angehörigen der Abt. 3 der Deutschen 
Volksliste in die Turn- und Sportvereine

D e r G a u le ite r h a t dem S p o rtbe re ich  X IX  D anz ig -W estp reußen  den A u f ­
tra g  e r te ilt ,  Personen, d ie  in  de r A b te ilu n g  3 de r D eutschen V o lk s lis te  e r ­
fa ß t w o rde n  sind, als M itg l ie d e r  in  d ie  T u rn - und S po rtgem e inscha ften  
aufzunehm en. U nsere  G em einscha ften  haben dam it d ie  A u fgabe  e rha lten , 
auf dem G e b ie t de r Le ibeserz iehung  im  Rahm en de r M aßnahm en fü r d ie  
E indeutschung de r w iedergew onnenen  G eb ie te  im  O straum  m itz u w irk e n .

S o w e it d ie  in  F rage kom m enden Volksgenossen noch  n ic h t im  B es itz  
des g rünen A usw eises sind, sondern e rst fü r d ie  A u fnahm e  in  d ie  D eutsche 
V o lk s lis te  v o re rfa ß t w urden , haben d ie  S po rtgem e inscha ften  in  jedem  F a lle  
d ie  G enehm igung des H oh e its trä g e rs  de r N S D A P  fü r jede A u fnahm e  e in ­
zuholen.

B e i d ieser G e legenhe it b it te  ic h  d ie  K re is -  und O rtsg ruppenschu lungs­
le ite r , d ie  V e re in s fü h re r ih res Z us tänd igke itsbe re iches  zu Schulungen h in zu ­
zuziehen, um  sie besonders m it de r v o lk s p o lit is c h e n  B edeutung  d ieser A u f ­
gabe v e rtra u t zu machen.
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D ru c k : W edelsche H o fb u ch d ru cke re i, D anz ig , Jopengasse 8.
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